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Fortschritte des österreich.-ungar. Angriffs.
„Die Lage ist ernst."

X. Gens . 19. Juni . (Eis. Tel. zb.)
Der „Temps" meldet von der italienische»

Front,  der Armeebefehl des Generals Diaz spreche von
der großen Aufgabe der Truppen, di« Front »«ter alle» Um¬
ständen zu halten.

Der „Corriere della Sera" berichtet am Dienstag «o«
der Front: Die Kämpfe wüteten anch am dritten Tage
mit ungeheuerer Heftigkeit und wechselndem Erfolg, «nd die
Lage ist ernst.

Die Alliierten sollen helfen.
^ . Zürich,  19. Jnni . (Eis . Tel . *».)

Die Mailänder Blätter melden aus Nom, dah die Alli¬
ierten ihre schleunige Hilfe für Italien.  Mgefagt
haben und daß Hilfstruppen der Alliierten auf dem Wege
»ach Italien seien.

Zwischen Bajsan« utt» Vicenza.
K. SB tt  f e t. 19. Juni . (Eig. Tel . £6.)

„Daily Chronicle" meldet ans Mailand, das, anf dem
Gebiete zwischen Bassano »nd Vicenza  mit der Fort-
fchaffnng der Zivilbevölkerung begonnen« nrde.

Verheerende Wirkungen dos öftere. Aetillerieseners.
Genf,  19. Juni . (Eia. Tel . zb.)

Nach Pariser Meldungen sind die in Treviso,  Bas-
fano.  Schio und Asolo durch das fortgesetzte Bombardement
ungerichteten Verheerungen  weit umfangreicher alS
die ersten Berichte vermuten liehen. Die italienische und
französische Artillerie versuchte ihr Möglichstes zur Gegen¬
wirkung, doch die numerische Ueberlegenhcit der österreichi¬
schen Geschütze machte sich, seitdem sie die neuen Angrtfss-
pellungen eingenommen hat, überaus stark fühlbar.

RegierungSseindlicheKun»gedungen in Mailan»
und Turin.

Lugano,  19. Juni . (Eig. Tel . zb.)
Nach zuverlässigen Prtvatmeldungen aus Italien ist es

Ende der vorigen Woche in Mailand und Turin  zu
großen regierungsfeindlichen Kundgebungen gekommen.
Die italienische Zensur unterdrückt  die Weitergabe
von Einzelheiten. _

Unsere Erfolge in der Ukraine.
Berlin.  19. Juni . (Eia . Tel . zb.i

Unsere «rosten Erfolae in der Ukraine  sind nickt zum
Mindesten den aewaltiaen Leistunaen unserer
Etienbabnirnoven  zu verdanken, die es ermöglichten,
eine Strecke von unserer ersten Stelluna bis nack Rostow
«m Don (1900 Km.i in 79 Taaen zurückzuleaen. Die Bau-
itruvvcn haben bereits 82 Brücken wiederberaestellt. Der
«au weiterer 40 Brücken bis zum Ende dieses Monats ist
«u erwarten. _

Russische Schisse von der Entente beschlagnahmt.
H e l si n g f o r s , 18. Juni . (Wolff-Tel .)

.Zufvudstadsbladet" meldet: Moskauer Nachrichten zu¬
folge sind alle in amerikanischen und englischen Häfen lie¬
genden russischen Fahrzeuge beschlagnahmt
worden. „Novaja Shisn" berichtet, dah acht der größten und
besten Dampfer der russischen Freiwilligenflotte in den ost-
afiatischen Gewässern genommen wurden und die übrigen
den Befehl erhielten, nicht in See zu «ehe«. Der Kom-
nrissar für auswärtige Angelegenheiten hat hiergegen Protest
'eingelegt. _ _

Zum SorialistenkonMek in London.
Berlin,  19. Juni . (Eia. Tel . zb.)

Auf dem Kongreß der englischen Arbeiter
Partei,  der vom 86. bis 28. Juni in London stattfindet,
werden die französischen  S oz i a l i ste n durch Tho¬
mas, Renaudel und Longues, die belgischen  durch Ban-
fdervelde und Camille HuysmanS vertreten sein, die Schwe-
'de n durch Branting und von h o l l ä n d i schcr Seite wird
Troelstra erwartet . Die von englischer Seite betriebene
Agitation gegen die Reise Troelstras nach England nimmt,
wie der „Boss. Ztg." berichtet wird, dauernd zu.

„vei einer eventuellen Friedenskonserenz."
Berlin.  19. Juni . (Eia . Tel. zb.lI Die holländisch«Reaieruna  hat das Hotel..des

ftttöeg" im Haaa anaekaust  Zuerst wurde anaenom-
° Men. daß eines der vielen burck den Kriea notwendia ge¬

wordenen neuen Reaierunasämter in diesem Hotel crriMet
werd-n tolle. Jetzt stellt stch berai« daß die Reaieruna das
Hotel alS solches weiterzutübren oedcnkt. AlS Grund v«r
bautet, daß bei einer eventuellen Friedens kon¬
teren z im Haaa die holländische Reaieruna in der Laae
kitt 2o-iü. d»e beombeu Diplomaten »nter«chrinaen.

Sibirien gegen die Bolschewik !.
Omsk von den Gegenrevolutio»8ren genommen.

Berlin.  19. »Juni . (Eia . Tel . zb.i
Nack Mrldnnsen ans Petersbnra ist die bollcke-

«istiicke Reaietuna in Westsibirien  durck Ge-
«enrevolutionäre und Tschecken oestürzt  worden . Omf 1
ist p«n den Truvven «enomwen worden. Bei .Omsk.
terinenbura «nd ttf« kam es zu ickw «reu Kämvken.
Oberst Iwanow und ein Mann namens Liackowitsch sandten
an di« Sowiet-Reaiernna ein Telearamm . in dem es heißt:
Die Bolschewisten Sibiriens stnd oestürzt Die interimistt-
scke Sowiet -Reaiernna . non der stkirifchen Duma oewcMt.
hat die Rcaferim» «woetrete« . 5Wre erstle Wnfaacke ist die
Einberufung der Knnffitrmnte. Die sibirische Reaieruna ist
bereit. Rußland mit Brot zn versorgen unter der Beding¬
ung. daß der Rot »er Bslksreaieruna keine krieaeriicken
Schritte ae»en EiHirten «nterniwmt.

Hieraus teülte Lenin  mit . der Rai Gehn« eS «6. 4» tb *-
derbandlnnaen mit der stbiriicken Renkernna einznireten.
Lenin bat bereits in b«n Gebieten der Wvlaa. des Ural und
in ' den sibirischen Bezirken bte Mobtltßieruna  der
fünf letzten J «ckra«»ae anaeorkmet ebenso in Moskau die
Mdbilistcruna der Jstsaenienre «nd Art !Serie der gleichen
.Jghrastnse. um st« aeaen die sibirische Reaiernna
zu verwenden.

Einberusattg vor« Pins Al<ershs«sie«.
Moskau.  W . Junf (Wolff-TM

(Verspätet etnsetrosfen.i
„Rramda" vom 18. Juni verössentlickt ein Dekret,

wonach aste Arbeiter und Bouern . die 1896—1897 aeboren
find und in den W-olaa- . Ural - und weststbirischen Militär¬
bezirken vorüberaebend oder ständia wohnen, der Einbe¬
rufung «nterlieaen . — Nach einer Meldung der aleicken
Zeitung sollen die Tsckecho - Slow aken bei Samara
unter Führung de? sranzösticken Obersten Selitier stehen.

SchSrssie Matznahmr« gegen tzie Tschecho-Slovaken.
Moskau,  18. Jnni . (Wolff-Tel .s

Preffemeldungen zufolge bot Tsckitscherin  den Ver¬
tretern der Entente  eine Note überreicht, in der mitge-
teilt wird, daß die schärfsten Maßnahmen zur Unterdrückung
des tf che cho - s l ow a ki sche n Aufstandes  getroffen
sind. Dies könne alS kein feindlicher Akt gegen die Entente
betrachtet werden, denn eine andere Handlungsweise gqren-
Wer den tschechischen Truppen sei für den Rat der Volks¬
kommissare nicht zulässig.

Deutsche Ziele in Oesterreich.
Wien,  19. Juni . (Wolff-Tel .)

Auf dem gestern in Jglau abgchaltenen Volkstag
erklärte der Präsident des Abgeordnetenhauses Dr . Groß:
Wir Deutsche müssen Sonderwlinsche zurückstellenund nur
ein gemeinsames Ziel haben. Wir müssen mit ollen Mitteln
und Opfern trachten, diesen Krieg zu gewinnen. Deshalb
müssen wir das so herrlich bewährte Bündnis  mit dem
Deutschen Reiche anSgestalten und ousbauen.
Während der Lorrdoner Vertrag längst nicht mehr besteht,
bat sich unser Bündnis mit dem Deutschen Reiche immer
fester zusammengeschmiedet. Dieses Bündnis ist heute nicht
nur der Stützpirnkt und «naelpuirkt der deutschen Politik,
sondern der Weltpolitik ttberhonpt. Was bei der jüngsten
Kaiserzusammenkunst besprochen wurde, muß verwirklicht
werden. Wir müffen mit unseren ganzen Einrichtungen.»
soweit die Souveränität der beiden Reiche dadurch nicht be¬
rührt wird, ineinander verankert «wd zusammenicschlossen

erforderlichen Einleitungen getroffen worden, «m andere»,
seits Aushilfen zu beschaffen, namentlich seitens Deutsch¬
lands , das jedoch selbst im gegenwärtigen Zeitpunkt , knapp
vor der neuen Ernte , genötigt sei, eine Kürzung der Brot¬
ration vorzunehmen und daher begreiflicherweise mit den
eigenen Vorräten haushälterisch umgehe. Gestern abend sei
noch Minister Paul nach Berlin gereist. Es bestehe immer-
hin die Hoffnung, daß von deutscher Seite im Sinne der im
Mai getroffenen Vereinbarungen gewiste Transporte an
Oesterreich abgegeben würden. Der Ministerpräsident hofft,
daß die Periode der Verringerung  der Brotauote so
kurz  als möglich sein werde und versicherte schließlich, daß
die Regierung alle Vorkehrungen getroffen habe, um die Er-
foffung der heranreifenden Ernte so rasch als möglich durch-
mflibren. (Wi« wir von zuständiger Seite erfahren , ist die
ilbgabe von Brotgetreide  aus deutschen Beständen

s aitt  M Sn|rt mt M m
Wie das „Deutsche Volksvlatt" meldet, erklärte der

Bürgermeister  von Wien, er könne bei Aufrcchterbal-
tnng der verkürzten Brotration für die Ruhe und Ordnung
in der Hauptstadt nicht bürgen.

Rumänische Thronrede.
„Wiedürherste»»«« unserer Freundschaft, wie sie in der

Veraanaenbeit bestand"
B u ka r e st. 18. Jnnt . lWolsf-Tel .l

Die vom Köniae  bei der Eröksnuna des Parlament-
fe Jastn gehaltene Thronrede  lautet:

..Meine Herren Senatoren und Abgeordneten! Ich emp¬
finde wie immer lebhafte Beiriediaung darüber , mich in der
Mitte der Vertreter der Nation »u befinden, die vor kurzem
aus den allgemeinen (Wahlen hervoraeaanaen sind Auf
seine eigenen Mittel anaewieken. bat das Land voll Edelmut
und bobem Batriotismus die Blüte feiner tavieren Söhne
acovfert. Aber die Verlänaeruna des bewaffneten Wider¬
standes hätte seine Kräfte bis zur Bernichtuna erichövst.
Rumänien bat Frieden  geschlossen, der sick ibm wie eine
Lebcnsbedinanna auidränate.  Der Friedens-
vertraa wird unverzüalick gemäß den Bestimmungen der
Verfasser der gesetzgebenden Kdrverschaft zur Billiauna un.
terbrevet werden. Er leat nnS osienbar

schmerzlich« O»ier
ans aber das rumänische Volk wird sie mit iener Mann-
hgftiakeit vrüfen. die die genaue Erfaffuna des Staatsinter-
esses angesichts der wirklichen Lage Verleibt. Danke« wir
indessen dem Simmel wenn er aerade in der Stunde dieser
Vrüsunaen im Gefühl der Rassenaemeinschaft das schöne
moldauische Land, das dem Boden der Väter entrissen war.
zum Multerlande zurückaefübrt und 8«» bessarabische
Volk  in seine Arme geworfen Hai. um seine Arbeitskraft
und den Glanben an seine Zukunft zu erhöben. Die ante
Ausnahme, die dieses aroße Ereianis bei den Mächten, mit
denen wir über den Frieden verli,ndeln . aekirnden bat. bat
den We» geöffnet für die Wiederherstellung unserer Freund-
schaft wie sie in der Neraanaenheit bestand. Indem wir
«nie Beziehnnaen mit den anderen Ländern ausreckierhal.
ten werden wir versuchen mit den nenen in Bildung btz-
«rifsenen Sttzaten normale nachbarliche BeAeiungen wie-
der « lfzunehmen" . , ^ „ .

. Die Thronrede betont im folgenden: ..Tiefgreifende
Verbesserungen mehr morasi'ckcr als administrativer Na¬
tur erfordern eine Umänderung unserer Nerwaltnnasae-
rtchtS- und Unterrichtsoragnisaiion. Ick habe volles Ver¬
trauen darin, daß das Parlament die lreberaanasmaßreaeln.
f« radikal sie an» lein möaen. bewilligen wird "

einem weitere» slaavische« Einbruch.

Kürzung her Brotration in Wien.
Wie «, 18 . Jnni . (Wolff-Tel .)

Das BolkSernährungsamt veröffentlicht eine Mittest
lung, wonach in Wien bei Aufrcchterhaliung der gesen
wärtigen Mehlquote eine vorübergehende Kürzung der
Brotration auf di« Hälfte  eintreten mutz. Für die
Bestellung anderer verfügbarer Lehensmtttel werde nach
Möglichkeit gesorgt werde».

Wie «. IS . Jnni . (Wolff.T -4.)
Einer Mordnun » von 156 Sozialdemokraten,

die wegen der Kürzung der Brotration für die Wiener Be¬
völkerung vorstellig wurde, erklärte Ministerpräsident von
Seidl er,  daß von den zivilen wie militärischen Stellen
alles nur Erdenkliche unternomme» würSe, um die ge¬
troffene Verfügung zu vermeiden. Seit der Vrschöpftzvg
der heimischen Vorräte  sei Oesterreich ans die Zu¬
führen aus der Ukraine «nd Beffarabien  angewie¬
sen, die jedoch gegenwärtig infolge der Stockung in der Auf-
briu^vng fefeö. RatnrsemStz ltztcn ktoack«C*

rührt wird, ineinander verankert «nö zusammenic,qsof,en Rnkarest.  19. Juni . (Wolfs-Tel .l
sein. Bei dem Neubau Oesterreichs« uß dem deutschen Volk" —» JYitff«  wird weiter aemeidet: Die im Jassver Na¬
sein Recht werden. Wir verlangen eine deutsche Staats - . . r^r/,«. ra . K??« ,,des  Narlamenis
spräche und die Sicherung des deutsche» B »sttzsta»des vor

tion. ltbeäter erlolate E r ö f f n n n a d e s B a r l a m e n t »
verlief in durchaus rickia« und würdtaer Weise. Die Kö¬
nigin un» die Prinzessinnen waren zur Feier nickt erschie¬
nen Die Vertreter des bivlomatischen Korvs batten keine
Kin'ladnna erhalten. Die Worte von der Wiederaufnahme
der früheren Freundschaft zu de« Mächten, mit denen du
Friede aeschlvssen wurde, fanden ausrtchttae« Beifall.

Anklage regen »ie srüheren Machthaber.
Bukarest.  19. Juni . (Wolff-Tel .)

Aus Jailn  wird aemeidet: Bor dem .Zusammentritt
des Parlaments hielten bi« Mitalieder der RegiernnaS-
mebrScil eine Reratun » ab. Der gMnkstervrässbent
f^rabiloman  ibêonte. bie -er An-laae  aeaen die früheren Machthaber air» der Initiative
des Parlaments nickt auS iener der Reaieruna ertolaen
müsse. Er svrach dann über bi« weiteren Aufaabcn beS
Parlaments , da» unermüdlich arbeiten und auch Rackt-
sitzunae« « erde abhalten müssen. I » «ckeichem Sinne sprach
»ch der Minister de» Aenßern « rion an». Ke «in Vertreter
her Kammer und des Senats stimmten im Namen der beiden
aefetzaeb'enden Körverschakten dielen Ausführunaen zu und
versickerten der Reaiernna ihr volles VkLtrlltz.« »yd ihre
rückh -altlvse Un U ;lft ützüna.



ßtxit S&feäfaftette* Nsmste Nacheichte«
mtlicher deutscher Tagesbericht.
»rohes Hauptquartier , 18. Juni . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
I' ^ Ere » ,r « » » e Kronprinz Nupprecht . Die

veiudlrche Artillerie entwickelte in einzelnen Abschnitte« iu
Flandern , beiderseits der LnS zwischen Arras und Albert
Me Tätigkeit. Nach heftigem Feuerübersall griff der
Feind gegen Mitternacht südwestlich von Albert  an . Er
wurde abgewiese» »nh lies. Gefangene in unserer Hand.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.  Süd¬
westlich von Noyou und südlich der Aisuc lebte die Artil-
lerietätigkeit in den Abendstunden auf. Teilvorstöße des
Feindes nördlich der Aisne nn- nordwestlich von Chateau-
Thierry wurden abgewiesen.

Der Erste Generalqnartiermeister : Ludendorsf.

Abendbericht.
- _ „ Berlin.  18 Juni . (Amtlich.)Von den Kampffronten nichts Neues.

Gefangenenzahlen von der Aisire-
Offensrve.

, , . . .. Berlin,  18. Juni . sWolff-Tel .s
fahrend der SliZne-Olfenstve vom 27. Mai biZ 6. Juni

wurden an unverwundeten französischen Gefangenen allein
uachUckicnden Divisionen cingebracht: Bon der

I- J -;D. 63 -Omzierc , 2631 Manu ; 13. J .-D . 25 Offiziere.
"86 Mann,- 21. J .-D. 166 Offiziere. 8887, Mann : 22. J -D
64 Offiziere 2432 Mann : 35. J .-D. 23 Offiziere. 1221 Mann:
88. J -̂D- 41 Ofnziere, 2008 Mann : 43. J .-D . 24 Offiziere

Mann : 81. J .-D. 61 Offiziere, 4949 Mann : 74. J -D'
^ „̂ zaere, 2513 Mann : 131. J .-D. 37 Offiziere. 1496 Mann:

^D . 44 Offiziere 8752 Mann : 81. J .-D .66 Offiziere,
-949 Mann . Während der Öise-Ofscnsivc vom 9 biZ t°

öer 36. J ^D. 30 Offiziere, 1494 Mann : 58. J .-D.
E O .fl.iicre .̂ 2846 Mann : 72. J .-D. 47 Offiziere. 1827 Mann:
1F5- Ä.-D. 8o Ofnziere, 2634 Mann : 1. Kür.-Div . 67 Offi¬
ziere, 2806 Mann . Rechnet man zu den oben angeführten
Gefangenenzahlen die verwundeten Gefangenen und die
hohen blutigen,Verluste des Feindes hinzu, so kann man
einwandfrei fest,teilen, in welchem Grade die Kampfkraft der
franzv,l,chen Armee allein während der beiden letzten Offen¬
siven vermindert worden ist

Aus dem bedrohten Paris.
Die VorstadtbevSikerungwird fortgeschafft.

. . Genf.  18. Juni . (Privattel . zb.)
»Journal de ©etteue" teilt mit : Der Bsrteidigungs-

** cott  | at'?§ ?at beschlossen, die Bevölkcrnng der
Jorstadte von Paris sortznschasfe» und sie nach Mittel - und
«nörtaiureuö abzuschiebeu. wo ihr Wohnstätten zur Rer-

worden sind. P sei beabsichtigt, die hanpt-
städtische Bevölkerung »m Laufe dcS MonatS allmählich zuevakuieren.

—. ° ^ Genf.  18. Juni . (Privattel . ,zb.)
«« kranzomchen  Blatter , besonders „Homme librc" nnd

»Mail«« erörtern die Möglichkeit der Belagerung vom
- "»b fordern die Räumung der Stadt , dagegen die

»Bietoire die Verteidigung von Paris.

Luftangriff auf Bonlogne.
. . . .  Be r n, 17. Juni . (Wolff-Tel.)Der „ProgreS du Lyon" meldet: Am 17. Juni wurde

Bouloane von deutschen F-luazcuaen verschiedentlich an-
aearnfen . Ein Wasierflnazeu» warf bei dem Angriff auf ein
Stadtviertel acht Bomben. Ein Stadtviertel wurde besonders
«etoffett . Elf Personen wurden aetötet und «in sehr bc-
trächtlichcr Sachschaden avaericktet.

m „ Genf,  18. Juni . (Privattel . -b.)
Der „Matln meldet znr Beschichunq von Bonlogne

l«r mer durch die dentschen Flieger : Nach Berichten dortiger
Blatter se» ein Teil der Stadt beinahe völlig
zerstört . Ein Lufttorpedo  verursachte einen Svreng-
lrichter von sieben Meter Tiefe nnd 80 MeterDurchmesser.

Nene U-Boot -Grgebnisse.
. Ä Berlin.  18. Juni . (Amtlichs
Im Sperrgebiet um England  sind durch nufere N

Boote «eucrdinas 16080 Art  fe ' Adlich-n Handelsickisis
ranmcs vernichtet worden Ank-erdem wurden <v> der Ott

lüfte Englands kolaende eualikcke Fischerkahrzeuae und Seg¬
ler versenkt- ..Fortuna", „Eclivse", „Daysvrina". „Alert"
„Bervll". „Diantbns" uud „Actio".
~ “ff ' Der Chef des AdmiralstabL der Marine.

f > - —
m; Englischer Hilfskreuzer versenkt.

London.  17 Juni . (Wolff-Tel.)
Nach einer Meldung des Reutcrschen Bureaus teilt die

Admiralität mit. öast der Hilfskreuzer ..Datria " am 13. Jun^
durch ein deutsches Unterseeboot torvediert und versenkt wor¬
den ist. Ein Offizier und siebzehn Mann der Handels,
marinemannschast werden vermistt und llmd wahrscheinlich
ertrunken.

Mittwoch, 19. Juni 1918

Amtlicher öfterr.-mrg. Tagesbericht.
« ^ - Wie «. 18. Juni . (Wolff-Tel .)Amtlich wird verlantbart:
Die Schlacht in Benetien  nimmt ihre» Fortgang.

Die Armee des Generalobersten Freiherr « von Wurm
gewann an zahlreichen Stellen Raum. Der Südflügel er¬
reichte in zähen Kämpfen den Kanal Fosebba. Generaloberst
Erzherzog Josef  baute seine Erfolge im Montello-
gebiet ans . Italienische Gegenstöße scheiterten an drei
Kampftagen. An drei Kampftagen wurden in diesem Gebiet
78 italienische Geschütze eingcbracht. darunter zahlreiche
schwere Kaliber.

Beiderseits der Brenta  rannte der Feind abermals
vergeblich gegen unsere nencn Stellungen an. Ebenso er¬
folglos verliefen südlich von Afiago  mehrere englischeAngriffe.

Die Zahl der Gefangenen  ist auf 8V 000  ge¬
stiegen, jene der erbeuteten Geschütze au? 12  0.
Die Bente an Mincnwerfern nnd Mafchineuaewehren, sowie
an sonstige» Kriegsmitteln ist noch nicht gezählt.

Der Chef des Gencralstabs.

GntenterrmtNrebe in der Schwerz.
Bern.  18 . Juni . (Wolff-Tel.)

Die Schweizerische Devcschenaaentur meldet; Da dem
BundeSrat zur Kenntnis gekommen ist. daß infolge der Be-
bauvtuna des Genfer Blattes .La Suiffe". wonach der deut¬
sche Militärattachö Mai !"- v. Bismarck  sowie der deutsche
Gesandte Freiherr v. Rvmbera  an dem Svionaaefall
DockuS aeaen die Schweiz beteiligt feien, von aewisier Seite
die Initiative ergriffen wurde zur Sammlung von Unter¬
schriften zwecks Abbervknng des deutschen Gesandten und
deS MilitärattachsS. beschlost der BundeSrat. aestützt aus die
Bestimmungen der Bundesverfassung sowie gestützt aus die
außerordentlichen Vollmachten die DurcksüSruna der Peti¬
tion auf Sie Abberusitna der beiden Herren zu verbieten.
Insbesondere ist verboten der Druck, das Ansteaen und daS
Verbreiten von Unterfchriftboaen. sowie das Sammeln der¬
selben. Zuwiderbandlunaen aeoen das Verbot werden ae-
mäst den Straibcstimmunaen kür den Kriegszustand mit Ge¬
fängnis und Büste nnd sstr Ausländer gnsterdem vnt Lan¬
desverweisung bis zu zebn Jahren bestrafst Die KantvnS-
reaierunaen sind angewiesen worden, die zirkulierenden
Unterschriftsboaen sofort zu brschlaanabmen. Dieser Bc-
schlust trat am 17. Juni in Kraft.

Ministerkrrfe irr Bulgarien/
AuS Sofia eingctroffene Berichte melden den Entfchluh

des Ministerpräsidenten RadoSlawow,  von seinem Amt
zurückzutretcn. Die Demission des bulgarischen Staats¬
mannes , dem sein Land so großen Dank schuldet für die
erfolgreiche Führung in großer Zeit , kommt nicht ganz über¬
raschend. war es doch bekannt, daß Radoslawows Neider
tätig sind, durch Aufwerfung innerer Fragen den Sturz des
Kabinetts herbeizuführen.

Sofia.  17 . Juni . (Wolff-Tel .)
Meldung der Bulgarischen Telegraphenagcnrur : Der

Rücktritt Radoslawows ist die Folae einer teilweisen
Ministerkrise. Zwei Minister der stambulowistischen Gruvve.
der Minister der öffentlichen Arbeiten Bcikow und der
Eisenbahnminister Koznitschkn. traten wcaen einer Mei-
nunaZvcrschiedenüeit in inneren Fragen zurück. Infolge¬
dessen befand sich die Reaiernni in der Minderheit . Obwohl
die Sobranie aeacnwärtio keine Taauna abbält und die Re-
aicruna somit keine Schwierigkeiten zu befürchten hatte,
hielt sich RadoSlawow genau an die Vorschriften der Ver¬
fassung und bot seine Demission an . um der Krone die Möa-
lichkeit ru geben, die anderen Parteiariimien -» bekraaen.

Walter Bloem.
Sa  seinem 50. Geburtstag. (20. Juni 1918.)

' Von den Männern der Feder , die in die Kriestzzsit
hmeinwirken, ist Walter Bloem  vielleicht der einzige,
der gewappnet auf dem Plan stand, als die ungeheure Tra-
:g'ödie des DölkerkampfeS begann. Er war ein berufener
Kriegsöichter vor dem Kriege, kein Prophet nach rückwärts,
wie sie heute zu Hunderten aus dem Boden schießen, auch
kein kühler Historiker, der mit behaglicher Ruhe darstcllt,
wie die Völker in fernen Tagen auseinanderschlugen, son-
dern ein ahnungsvoller Mann drohender Gegenwart, dem
da§ Kommende nn Blute lag und der in einer großen
SchicksalSstunöe des Vaterlandes aus dem Gefühl herruS
und mit visionärer Kraft die Bilder des NationalkriegcS
von 1870 neu aufleuchten ließ: und SaS in so starken Farben,
daß die Leser, erstaunt und ergriffen, an die Größe und
Härte des Männerwerkes , dem sie die Einheit und Macht
des Vaterlandes danken, neu gemahnt wurden und auS
Aosthetenträumen und Sehnsiichtsfchmerzen der Ueber-
sättigung herausgerissen, sich in eine durch Heldentum be¬
gründete Welt, die neues Heldentum heischt, versetzt fühlten.

Der Roman „Das eiserne Jahr ", durch den der
Name Bloem im Jahre 1912 rasch berühmt wurde, wirkt
deute, geschichtlich betrachtet, wie ein großartiger Auftakt
zur Kriegsliteratur , wie ein organischer Beginn einer be-
drängnisvollen . die Kräfte aufrüttelnüen Zeit . In den
Tagen seines Erscheinens aber mutete er wie eine Ausnahme,
wie ein Wagnis , ja wie ein fremdartiger Eingriff in die
Zeitstimmung an . Im deutschen Dichterhain und Blätter¬
wald war es ziemlich still geivorden von nationalen Kämpfen
und Gefahren. Die reiche kulturelle und wirtschaftliche Ent¬
haltung des Deutschen Reiches war der Menge ein selbstver-
siandlicher Besitz, den oberen Zehntausend ein Mittel der
Lebcnskunst, die nach neuen, unerhörten Genüssen h«schte.
Den Geistigen aber war der Zusammenhang deS Kampfes
mm die freie Persönlichkeit und um den sozialen Forlschritt
mit der Sicherheit und Wehrkraft deS ganzen Volkes fast
völlig auS dem Bewußtsein geschwunden. Die Dichter der
nationalen Verteidigung und Erhebung, die die große Zeit
von 1870 innerlich miterlebt hatten, voran Liliencrvn . der
Stürmer der Adjutantenritte , und Wildenbruch, der getreue
Eckart der Deutschen der mit dem Scharfblick liebevoller
Fürsorge alle Gefahren aufsteigen sab, waren verstummt,

zwar nicht vergessen, aber ehrenvoll beigesetzt, nicht von
drängenden Impulsen der Empfangenden emporgetragcn.
In diese Zeit fiel Bloems erster großer literarischer Erfolg,
den man zunächst als einen gesunden Nückschlaa. als einen
neu erstarkten, mächtigen Nachhall empfand, um in iüm bald
darauf eine starke Zukunftsahnung und einen hochgÄtimmten
Weckruf zu erkennen. BloemS »Eisernes Jahr " bereitete auf
eine eherne Zeit vor.

*

Dloem studierte daS GeneralsiabSwrrk Über den Krieg
von 1870/71 und eine Fülle von Regimentsgeschichten, er
nahm die Schauplätze der denkwürdigsten Schlachten und
Belagerungen in Augenschein, er weilte nach Vollendung
des ersten Teils seiner Romantrilosie monatelang in Paris
und Versailles, um mit dem Boden der Ereignisse vertraut
zm werden, und er erwirkte für sich die Erlaubnis , französische
Manöver mitzumachcn, so daß er auf Märschen und in
Biwaks den gemeinen Mann der Armee kennenlerntc. Er
ruhte nicht, bis er die Gewißheit hatte, - aß er jeden Farben-
ton richtig auftragen werde,, nnd daß öa§ geschichtliche Be¬
wußtsein, daS er herausforöerte , ihm nur zum Bundes¬
genossen und nicht zum Feinde werden könnt.

Die Dreiteilung ergab sich als glückliche, aus der Natur
des Krieges hervorgewachscne und di- Uebcrschau begün¬
stigende Gliederung: zuerst der rasche Siegeslauf des deut¬
schen Heeres und der Zusammenbruch des Napoleonischen
Kaisertums : „Das eiserne Jahr ", daun die Bewältigung des
verzweifelten nationalen Widerstands, den GambcttaS Tem¬
perament erweckt batte. „Yolk wider Volk", dann — als
letzter Satz der Symphonie — die Wirkung der furchtbaren
Känipfe uud Opfer auf die einheitliche Neugestaltung der
siegreichen Nation , die Errichtung de? lange ersehnten ein¬
heitlichen deutschen Kaisertum»: die „Schmiede der Zukunft"
Künstlerisch, zu einer Bilderfolge, die durch AnschaulichSeit
zum Gefühle spricht, war auch in so übersichtlicherGliede¬
rung der gewaltige Stoff nur durch die Verkettung versön-
lichcr Schicksale mit den Weltereignisseu, individueller Ent¬
wicklungen mit der großen Erhebung nnd Einisnng deSBolkStumS zu meistern.

*

Er hatte von einem neuen Werk („Das verlorene Vater¬
land") noch nicht die Feder abgesetzt, als die ungeheure Be¬
wegung des Weltkrieges ihn ergriff, der seine Natur mit
allen Fibern cntgegenkam. Hatte er bisher das Leben ge-

EBEnSEfJJ

Unsere Wiesbadener Feldgranen
im Weltkrieg.

Im Festsaale deS Rathauses wurde am Samstaa di«
Ausstelluna von Erinnerunasbilöern eröffnet. Sie dem Be.
schauer vor Auaen führen soll, wie und wo unsere Wiez.
badener Söhne am Weltkrieg te' laenommen haben. Ez
hätte kein stimmunaZoollerer Rahmen für die Ausstellun»
aeiunden werden können, als es der vräkbtioe Fcsimal
unserem Ratüause ist. Bon Len hoben Wänden arüßcn die
lebensaroßen Bilder des KaiservaareS und der kaiserlichen
Vorfahren nnd wecken die Erinneruna an die machtvolle
Entwickluna unseres deutschen Vaterlandes , das i--tzt im
größten aller Kümvie steht um die Erbaltuna seiner aeistiae«
und kirltnrellen Güter und um dieSickieruna seiner Grenzen.
Wiesbaden nnd seine Söhne haben an diesem Kamvse ehren¬
vollen Anteil aenommen. nnd aus redem Blatt , aus iedem
Bilde und aus iedem ErinnerunaSzeicben. bas in dieser
Ausstellnna zu einem übersichtlichen Ganzen vereinigt ist.
ivricht eine aanze Kcscksichte tatenirvben Heldenmutes nnd
ovserwilliaer Vaterlandsliebe mit denen unsere braven
-pruvoen hinauSa-zoaen sind, um unseren heimischen Herd
zu schützen, den Feind bis tief ins eiaene Land zu veriolaen
und ibn die Sckmrse des denticken Schwertes inklen zu lallen
.km Mittelvunkt der AnSsielluna die von Künstlcrband sivr
wirkungsvoll ausaebant worden ist und mit buntem Flaa-
aentukb und Tannenarün aeicknnückt einen aar festlich ein-
lodenden Eindruck macht, sieben die bervorraaenden Helden
unserer Vaterstadt die sich bei besonderen Ereianillen aus»
aê eickmet oder den ruhmvollen Evrentad ni Ŝ Vaterland
aesiorben sind. Da leben wir Kavitänleutnant Bernd
Weaen er.  der den ..Raralo >ig"-Mördcrn zum Ovier siel.
Flieoerleutvant Heß.  der mit seinem Flnazena im Lusi-
kamvs siel Karl Lied,  der zur Remtzuna unseres unveraeß-
licben Seebelöen Weddiacn gehörte und mit dem erfolgreichen
ttnterseeboot U 0" sn unbekannter Stelle icin Grab in den
Wellen fand. Nntersecbootsma.it August Faust vom Unter¬
seeboot ..U. 28". Robert Konzen  von S . M. S . „Möwe"
und ip viele andere. Einen besonderen Matz haben die Er.
rnnernnossiückean den Kreuzer ..Wiesbaden" nnd den ein¬
zigen Ueberlebend»ii dieses unsere» VatenschisieS. den Ober-
^ » er , Zenne.  gesunden. Eine wertvolle Bereicherung der
im .-iteriutt« nnd die Beiträge ver'stbiedener Aussteller die

'̂ n Krieg gleich zu aanzcn
G. uvven unter Glas und Rahmen -niammenaestellt haben

Ncacht'ina die Beiträge von Frau
Reaierunosora,,dent Dr v. Meister  lBilder au? den

(! en!ror ”• Wet1  lttrateaiiche Kartenskizzen und
Koni ? m "östlichen KrieaSschauvlatz).
«nri !»-!1- f * e f r 1 ^nnne/nnacn an ..u . 87").
Zr J l *l tt0T öc "nil,a  lBilder aus Frankreichs. Pfgr-
« M ° yi ß.euer  tStlmmnnaSbildcr aus dem F-eldei. Otto
,1} 1’ e 'Errnnerunaen an Sen Weltkriea). Leutnant Christ

»'ederzeichnunacn nnd Flieacraufnalimen) Sie ».
Nied -lnvina (Stimmungsbilder ans dem ^ 9eni R ag

lvor Riaa und am riaaiichen Meerbusen).' Justizrat
-uerntzmann (StiMinnnasSilder aus dem Felde). Lanö-

urmmann Gefreiter Scbassrath  lLandsibattsausnabmen
nnd ^ timmuna»bilder von der Westfront nnd aus dem Re-
krutenöcvot) Pape (Bilder aus Frankreich). Eickel-
mann (Stimmunasbilder von der Front und aus dem
Laaerleben). Else Albert  lSumvr im Felde) u>'w.
Ein besonder» beachtenswertes Ausstellungsstück ist auch ein
Album mit vrächtiaen Aufnahmen aus Frankreich das Frau
Prmzesnn Elisabeth z n Schau mb urg - Livve  von
einem bienaen Krieaer gewidmet worden ist. und von der
Hoven Frau der Ausstellnna iiberwiesen wurde. Kunstvoll
und farbenfroh wirken die verschiedenenOelaemälde. Far-
benskrzzcn und Federzeilbnunaen von Karl Heinz Hill.
Otto Bili ' e und R. W. Horst , die den Beweis dafür er-
brinaen . daß unsere Feldarauen inmitten des S ^ tachten-
larmes ihre künstlerischen Neiaunnen und F-äbiakeiten nickt
veraeve!! haben. Prachtvolle Naturbilöer sind auf diese Weise
durch Pinie ! und Stift sestaelialten worden als wertvolle
Ermnerunasstücke an erhabene Stunden . Im übriaen hat
cs die Ausnellnvasleituna in sgchverstäudiaer Weise ver-
landcn das übrige ihr j„ reirbem Maste zur Versnauna ae-
stellte Btldermaierial in wohlgeordnete Sonöergruppen zu
vereinigen. Zahlreick, sind die bildlichen Ausnahmen ans dem
zerstörten Frankreich von den Keschvßwirknnaei, von zer-
Mölken in auA v̂lnnöei'n. ökn
und von sonstiaen Krieasschauvlätzen ia selbst aus Javan
mm. So bietet die Aiisstelluna in ihrer Gesamtheit viel
Reizvolle? nnd Sehenswertes , und niemand sollte cs vcr-
sänvrev ift»’ einen Re'vck zu schenken.

dichtet, so galt e? jetzt die Dichtung zu leben, und schlagfertig
folgte er — auS den Träumen einer Jtalienfahrt , die er
mit feiner Familie antreten wollte — hcrausgerist'en, der
2lufforderung, die ihn alS Hauptmann an die Spitze seiner
Kompanie berief. An der Front und im Generalstcrb bat er
seinen Mann gestellt, ein vollgültiger Zeuge für die Echtheit
deS Geistes, der aus seinen Werken spricht. In einer Pause
der kriegerischen Betätigung , die ihm durch eine schwere
Verwundung auferlegt war, entstand sein Kriegstagebuch
„Vormarsch", die getreue Schilderung der ersten Kriegszeit,
die nach Flandern und Norüfrankreich führte. Durch schwere
Verwundung abermals zur Rast acnötigt, den Weltkrieg
vor Auaen, die Genugtuung menschlicher und dichterischer
Betätigung im Innern , begeht er in der Sicherheit seines
Wollen? seinen fünfzigsten Geburtstag . Ahnungsvoll kün¬
dend, in schwerer Zeit befeuernd und ausrichtend, vom Geist
seines ValkStums ergriffen und ihn begreifend, hat er den
Besten seiner Zeit genug getan. Und er träat die Kraft in
sich. ,n andere Zeit — in die des Friedens und der Erfüllung,
in die auch seine Kricgswcrke und seine Bekenntnisse sehn,
süchtig deuten, schaffend hineinzulcben. Alfred Klaar.

Kleine Mitteilungen.
Die Deutsche Dramatische Gesellschaft, deren Zweck cS

ist, durch Vorträge und Veröffentlichungen im Druck durch
Veranstaltung von Aufführungen und Bvrlesugcn den Bo¬
den zu bereiten für eine Entwicklungder -dramatischen Kunst,
die von jeder nicht künstlerischen Gewinnbcstrcbnng frei ist,
hat auf ihrer Mitgliederversammlung am Sonntag , den 9.
'lunl , Prof . Dr . Max Herrmann . Berlin : stich. Hofrat Max
Martcrsteig, Weimar : Dr . W. von Scholz Stuttgart : zu
Vorsitzenden: Dr . Richard Elsncr nnd Dr . Hans «cbede,
Berlin , zu Schriftführern .- Dr . Hans Knndsen. Berlin , zum
Schatzmeister und Dr . Max Epstein/ Berlin , zum SinidiknS
gewählt. Beisitzer sind: JnlinS Bab, Prof . Dr . Mar Deffoir.
Prof . Dr Han? Devrient «Weimar). Prof . Dr . Karl EndcrS
(Bonn), Dr . Herbert Eulcnburg . Prof . Fevd. Gregor ! In.
tenöant Dr . Karl Haaemann (Mannheim), Prof Dr ' Max
Koch (Breslau ), Direktor Georg Mich. Kr ule. Prof . Dr.
Berthold Lltzmann (Bonn). Jntendanzaizt Paul Nkeden»
walbt (Gera), Prof . Dr . Robert Petsch «Posen). Prof Dr.
von Weilen (Wien), Prof . Dr . Eugen Wolfs (Kiel) Ober,
spiclleiter Dr . Karl Wollf .(Drcsdey ),
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o Aus der Stadt . «

StttSieidmuKuen. Mt dem Verbtenstkreuz für Krieas-
Me wurden ausgezeichnet die Mitglieder des Königlichen
xß-aters Oberreaiffeur Mebns.  Kapellmeister 'Roth er

>§Kausvieler Andriano  und die Sünderin Fräulein
Komm er.  Werner erhielten die aleicbe Auszeichnung
WaüistrdtssckretärLudwia Hardeaen  Magittratsasssstent
Heinrick Sähet,  M aaistratsbu ckbalt«r MIb . Schmidt
und MaaistratsbuMalter Theodor StoIl.

Einen besondere« Dank kür seine« Beitrag zur Lndeu-
jyrffsvende kann nch beute ein Beaüterter erwerben. Untere
bekannte Kunst- und Handelsaärtnerei A. Weber u, Co.
bat das Äilö Lnöendorfks  mit seinem Ausivruch
.Obue Opfer kein Siea " mit einem vrächtiaen Blumen-
rabmen umaeben. Dieses Bild wird am heutigen Dienstag
an dem Stand der Lndendorsffvende in der Wtlhelmstraße am
gurllauZzieraarten zur Bencktianna ausaestellt und soll an
ben. der am meisten für die Socnde bietet, verkauft  wer¬
ben. — Gletcbzeiti-a findet dort von 11̂ bis 1 Uhr wieder ein

Studentische Volksnnterrichtskurse. Die beiden ärzt¬
lichen Vorträge der vergangenen Woche hatten in beiden
Abteilungen, für Männer wie für Frauen , eine zahlreiche
und ernst interessierte Zuhörerschaft angelockt, ist doch das
Thema „Die Geschlechtskrankheiten ", eines der
schwerstwiegenden und wichtigsten unserer Tage. Mit sicht¬
lichem Interesse folgten die Zuhörer den Ausführungen des
Redners, cand. mcd. Ernst Pohl  e, der als verhältnismäßig
junger Mediziner durch seinen klaren, sachlichen Vortrag
zu gewinnen und zu fesseln wußte. An Hand zahlreichen
Belegmaterials, mit freundlicher Unterstützung der Deut¬
schen Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten,
Berlin, durch Ueberlassung von Flugblättern und Aufklä¬
rungsschriften, zeigte er nicht nur die Wichtigkeit der Ge¬
schlechtskrankheiten für die Allgemeinheit im Kriege, ihre
traurigen Folgen in Familie und Staat , sondern gab auch
im zweiten Vortrage eine Uebersicht über die vom Staate
znr Eindämmung dieser Krankheiten getroffenen Maßnah¬
men. um dann die von medizinischer Seite unterbreiteten
Vorschläge zur Verhütung . Bekämpfung und vollständigen
Ausrottung der genannten Krankheiten zu besprechen. An¬
erkennender Beifall der Zuhörer bewies die dankbare Auf¬
nahme dieser im Interesse der Volksgesundheit unternom¬
menen Aufklärung über ein leider so wenig bekanntes Ge¬
riet. ' R.

Walhalla-Theater. Feldgraue Künstler lFe-Küj er-
öffneten am Sonntag ein achttägiges G a st sp i e l. Auf
ihren Rundreisen haben dieselben in allen Städten große
Erfolge gehabt. Ihren Leistungen geht ein guter Ruf vor¬
aus. Das abwechselungsreicheund hochkünstlerische Pro¬
gramm weist nur erstklassige Kräfte auf. Den Reigen der
Vorstellung eröffnet ein Liedersänger Baritonift Gefreiter
Doerr,  der mit seiner schönen Stimme und gutem Vor¬
trag außerordentlich gefüllt. Es folgt Landsturmmann
Basler  mit seinen ernsten und humoristischen Vorträgen,
die von ausgezeichneterWirkung find. Der Oekonomiehand-
werker Zimmer  bringt als Karrikaturenzeichuer und
Imitator ganz neue, auf den Krieg bezugnehmendeSchlager,
die wohlverdienten Beifall auslösen. Sodann erscheint
Vizefeldwcbel Oskar Al b r e cht. ein ganz hervorragender
Vortragsmeister, der in der ernsten und heiteren Muse
außergewöhnlichesInteresse erregt und das Publikum dau¬
ernd in Stimmung bringt . Gefreiter Mauer,  ein Ver-
wandlungsküttstler bester Art, leistet in seinen Darstellungen
als Tänzer , als Primadonna einer „Hofoper", oder als
Kriegsveteran nsw. so Vielseitiges, daß die Zuhörer ans
dem Staunen nicht herauskommen. Ein Gelcnkigkeitswun-

! der ist der Gefreite Stading.  Seine Darbietungen haben
in allen Städten großes und berechtigtes Interesse der

i Aerztewelt erregt . Zum Schluß erscheint Sergeant Kö-
ber ich, genannt „Flack der Urkomische" in seinem zwerch-

‘ fellerschütternden Auszug mit seinem urwüchsigen Humor
l und seinen drolligen Bewegungen. Das Publikum belohnte

die feldgrauen Künstler durch mehrmaligen Hervorruf für
ihre glänzenden Leistungen. Ein Besuch der Vorstellungen

i ist nur bestens zu empfehlen.
Schnhwcrk für den Winter sparen! Tie Reichsstellc für

I Cchuhversorgung richtet ein Rundschreiben an die Schulen,
! in welchem die Lehrerschaft gebeten wird , darauf hinzu¬

wirken. daß die Eltern den Kindern das Kriegs schuhwerk
mit Holzsohlen anschaffen. Während des Sommers sollen
die Kinder nach Möglichkeit immer barfuß  gehen , min-

l bestens aber zum Tragen von Sandalen  neranlaßt wer¬
den. damit das Schuhwerk für Herbst und Winter gespart
wird.

Illlllim»
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Wer ein Herz Hai—
hat auch Geld sür einen Beitrag zur

Lndendorff-Gpeude!
Len Kriegsbeschädigten zu helfen,
aus unglücklichen Opfern des Krieges
freudige und arbeitsfähige Männer zu
machen, isi auch in Deine Hand gegeben.

sonst ja nur Geld opfern -
s j e haben Pr Dich Gesundheit und

Leben aufs Spiel gesetzt!

"in Miiij

Standesamtsnachr ichten vom 17. Juni . St erbefäll  c:
Am 14. Juni Frau Regina Weismüller! geb. Geiß. 57 Jahre:
Frau Elisabeth Oswald , geb. Schumann. 48 Jahre . Am 18.
Juni Frau Henriette Bellwinkel Wwe.. geb. Mohn. 64 I.
Am 16. Juni Christine Letzerich Wwe., geb. Pflug , 74 Jahre:
Friedrich Löwenhanpt, Rentner . 71 Jahre : Ebert Lowtzow,
Major a. D-, 60 Jahre . _

Gegen die Besteuerung der alkoholfreien Getränke
Man schreibt ünS: Die Regierungsvorlage sieht eine

Besteuerung aller Einnahmen ans geistigen Leistungen vor.
Sie würde eine Verteuerung jeder künstlerischen Betätigung,
jeder Erziehungs- und Unterrichtsarbeit , der, Rechtspflege
und der Arbeit für das Gesundheitswesen darstellen, die zu
den ernstesten Bedenken Anlaß gibt, abgesehen selbst von
der Versuchung zu Umgehnngsoersuchen, die geeignet find,
unser ganzes gefftigeS Leben in schwerster Weise zu bretn-
trächtigcn. Der Kampf gegen den  A l ko h o l i s m u s,
der Ersatz der alkoholischen Getränke besonders sür Jugend¬
liche und Frauen durch gesnndheitfördernde G c-
nnßmittel  wie Mineralwasser, Limonaden, Schokolade,
Kakao darf durch keine Steuer erschwert  werden.
Darüber stnb alle Kreise unseres Volkes einia, die i« dem
Steigen des Alkoholismus eine schwere Gefahr für die
geistige und leibliche Gesundheit unseres Volkes erblicken.
Der durch die Ablehnung der Regierungsvorlage entstehende
Stepp ransjall läßt sich nicht genau beziffern. Der Gesamt-
aussall wird aber zunächst 150 Millionen Mark nicht über¬
steigen. Ersatz dafür kann am einfachsten gewonnen werden
durch eine Erhöhung des Grundstücks - Umsatz-
stempels,  den das Reich heute in Höhe von % Prozent
erbebt. Seine Einnahme betrug im Jahre , 1915 38 260 000
Mark. Inzwischen ist der Gr und stü cks um satz
ins Riesenhafte gestiegen.  Die Kriegsgewinner
kaufen Luxusgrnndstücke. die Terrainspekulanten große Ge¬
lände. To würde eine Erhöhung des Grundstücks-Umsatz¬
stempels von % ans 2 Prozent zweifellos sofort eine Ein¬
nahme von 150 Millionen Mark ergeben. Eine soziale Ge¬
fahr liegt in der Erhöhung dieses Stempels nicht. Denn
selbst, wenn man zu .de« 2 Prozent Reichsabgabe auch noch
die Abgaben zählt, die von Staaten Kreisen und Gemein¬
den erhoben werden. >o bleibt die Gcsamtabgabe in allen
Teilen des Reiches doch ganz wesentlich unter der Höbe der
Abgabe, wie sie z. B. in Belgien seit Ickbren üblich ist, wo
sie 10 Prozent des Westes erreicht und wo sie trotz der großen
industriellen Entwicklung den Kleinbesitz und das Einfami¬
lienhaus nicht verhindert hat. Der seßhafte Grund¬
besitz wird durch diese Steuer ja in keiner
Weise geschädigt.  Der Umsatz in Grundstücken aber
erscheint in einer Zeit, in der iedcr Warenumsatz in erhöhter
Weise aetrofsen wird, in besonderem Maße geeignet, eine
Einnahmequelle auch des Reiches z» werden, sind es doch
die großen Aufwendungen des Reiches sür das Heer, die
allein jeden Bodenwert sichern.

Wer gegen die Besteuerung ' der geistigen Leistungen
und der alkoholfreien Getränke ist, versäume nicht sich dem
Au f r u f der Herren F . A. Walter Mauer und Heinrich F.
Haußmann anzuschließen und seine Unterschrift sofort auf
den Abdruck im Anzeigenteil zu setzen und einzuschicken.

Kinos, Unterhaltung und Vergnügungen.
Das Kniepbon-Tbeater, TaunuSstr. 1 bringt ab Dienstag

auf seinem Svielplan ein außerordentlich fesselndes Kriminal-

* Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausgezeichnet wurde
der Leutnant d. R. und Führer einer Maichinengewehr-
Kompani' Waldemar Kaiser,  Sohn des Lehrers a. D.
Ludwig Kaiser in Wiesbaden.

Der R 'vtner Heinrich M o n t a n d o n aus Wiesbaden
wurde mit der Roten-Kreuz-Medaille 3. Klasse ausgezeichnet.

*
Ans dem Felde der Ehre gefallen:

Landsturmmann Alfons S t a ss e n aüs Wiesbaden.
Landflurmmann Martin R i n k ans Wiesbaden.
Grenadier Fritz Schuh m a che r aus Wiesbaden.
Unteroffizier Emil Leinin ge  r auS Wiesbaden.
Wehrmann Ferdinand Schick aus Wiesbaden.
Sergeant August M e h l i n g aus Wiesbaden.
Offfzierstellvertrcter Louis R ü h l ans Wiesbaden.
Karl Abraham  aus Sonnenbera.
Gefreiter Karl Stiehl  aus Vierstadt.
Musketier Heinrich Habel  aus Igstadt.
Schütze Willi Bücher aus Wehen._

Schauspiel„Die seltsame Geschichte des Baron Torclli". in wel¬
chem der geniale Künstler Bernd Albor die Hauptrolle spielt.
Ein zweites Drama „Am Scheideweg" gibt Gelegenheit, zwo?
ehemalige Wiesbadener Künstler Hermann Vallentin und Hans
Albers im Film bewundern zu dürfen. Interessante Aufnahmen
von den Kämpfen tm Westen beschließen das vorzügliche Pro¬
gramm.

In den Monopol-Lichtspielen. Wilbelmstraße8 gelangt ab
Dienstag ein neuer Trautmann-Film „Das verräterische Arm¬
band" znr Vorführung, welches dem ansaezeichneten Künstler
Gelegenheit gibt, sein vielseitiges Können aufs Neue zu zeigen.
Ein köstliches Lustspiel: „So geht's bei Hofe zu" mit der stets
n,besten Kitte Dorsch und Alex von Antalffv in den Hauptrollen,
sowie hochaktuelle Aufnahmen vom Kriegsschauplatz vervoll¬
ständigen das auserwählte Programm.

Hessen -Nassau nnh  Um ^e ung.
Sormenberg.

Das Schützcnhaus unter dem Hammer. Das ,Schätz?«.
haus" im Sichtertal wurde vor dem Amtsgericht in Wies¬
baden zwangsweise versteigert. Das Anwesen war belmtet
mit einer ersten Hypothek von 22 500 Mark , einer zweiten
von 12 000 Mark und geschätzt seitens des Ortsgerichtö zu
einem Wert von 48 000 Mark . ,'eitenS der Steuerbcstö-de zu
42  800 Mark . Herr Dr . Rüb . Vorstandsmitglied des
„Schützenvereins", legte mit 24160 Mark das Höchstgebot ein.
und es wurde auch gleich der Zuschlag erteilt.

6. Bad Hombnrg v. d. H.. 17. Juni . Großfeuer.
Am Samstag mittag entstand im Lager der Rex - Kon¬
servenglas - Gesellschaft  auf bis petzt unbekannte
Weise ein Großfeuer, welches die ganze Halle niederlegte.
Bon den aufgestapelten Vorräten an Einmachgläsern,
Gummiringen, Rer-Apparaten und Verpackungsmaterial
konnte auch nicht das Geringste gerettet werden. Alles bildet
einen großen Schutt- und Trümmerhaufen . Durch den
herrschenden Wind sprang das Feuer auf das Maschinenbaus
der Eisenbahn und ein GaSbans über, wovon die Dach-
stnhle abbrannten. Tic Vorräte an Benzin , Oel nsw. wur¬
den ein Opfer des Feuers . Tie Tätigkeit der Feuerwehr
beschrankte sich darnnf, die benachbarten Gebäude zu schützen.

Bcraüvvortlich sür Politik und iyeuiiMon: « S. Vc'stnbergcr, ffit oen
übrigen redaktionellen Teil : Han» Hllneke. Für den Inieralenteii uaü

gcschtiftllche Mitteilungen: >. B. Bahier . ESuitilch in Wiesbaden.
Drück u. Berlag der Wiesbadener BerlagS . Aastait G. m. b. H.

Borausüchtliche Witterung sür Mittwoch . 18. Juni:
Aufklärend, nur vereinzelte Niederschläge: wärmer.

6msr 66 rZU8wr 93 rû g

COL-

unserer Feldgrauen kommt es gleich, wenn wir
uns immer noch mit Goldschmuck behängen,
während sie die Wunden und Narben des
Krieges tragen . Verkauft deshalb allen Gold-
schmuck bei den Goldankanfsstellen!

luwolen- ung öoiö-önkauisrvvcite
für ßel'fen-na 'fau 16.- 23. luni.

Aufruf gegen die Besteuerung der geistigen
Leistungen und der alkoholfreien Getränks!

Eingabe.
Die Unterzeidmeten bitten den hohen Reichstag, Steuern bezw. Zölle abzu¬

lehnen, die in ihrer Wirkung
die geistigen Leistungen unseres Volkes
die alkoholfreien Getränke , wie Mineral¬
wasser , Limonaden , Schokolade, Kakao

verteuern müssen, und den Ausfall an Steuern zu ersetzen durch eine Erhöhung  des
Reichsanteils am Grundstückumsatzstempel von 2/s aut 2 Prozent.

Name:_ _ Beruf:. . . . — Wohnung: .

Einzusenden an Einsammler der Kundgebung : F. A. Walter Mayer. Wiesbaden,
Alexandrastr. 21 oder an Heinr. F. Haussmann , Wiesbaden , Adolfsailee 59. (558 ,

Begründung der Eingabe siehe an anderer Stelle ds. Blattes. *
■BBBBKIKEnRS Bitte aus sehn ei Gen ! !

Sehr beliebt
in allen Fraueakreison und in
der Zeit der Kleiderknappheit
besonders wertv. Helfer sind
das Favorit - Moden- Album,
das Favorit - Jugend - Moden-
Album, das Favorit - Hand¬

arbeits - Album,
nur je 1M., postfrei I M. 10 Pf.
der Internat . Sdinittmanu-

faktur , Dresden -N. 8.
Nach Favorit-Schnittmustern
zu schneidern ist sparsam und
leicht. Alles sitzt und zeugt

von gutem Geschmack.
Besoniers zu empfehlen:

Köster. Praktische Anleitung,
Pantoffeln und Hansschahe
ans allerlei Resten selbst
herznstelien , nur 75 Pf.,post¬
frei 80 Pf.

Koster, Das praktische Fxick-
bach,nur 75Pf ., postfr . 80Pf

Wie man ans alten Kleidern
neue verstellt , nur 60 Pf.,
postfrei 65 Pf.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 19. Juni , nachm . 3 Ahr , werden

in dem Pfandlokale Neugaffe 22, dahier
I 2 Büffets , 1 Konsol , 1 Truhe , 1 Kleider -,

2 Bücherschränke , 2 Schreibtische , 3 Aktenrok-
schränke, 1 Tisch, 3 Stühle , 1 Svsa , 2 Sessel,
2 Ladentheken , div . Friseur - Artikel , 24 Bo.
Mehers Lexikon, sowie 1 Pianino

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden , 17. Juni 1918.

Habermann, Gerichtsvollzieher. Wallufer Straße 12.

KOCHKISTEN- DÖRR-ÄPPÄRATE
GEss « WD FsaÄÄenoJfcwwass:Wf/Sdaiänke

IR r«IlCiri ”52* ert -üstü au« ' Itäs

SebäSScppEatz 2
Gross- Küchen-Einrichtungen.

Morgen Mittwoch , den 19. Juni
vormittags llssr Uhr anfangend

Fortsetzung
i.  Me»MW-MMsr-Vers!eMW
MisKFrieiir.-MM

Adam Bender^
5587s Sluktionator und Taxator.

Geschäftsloka! Moritz -' ratze 7. — Telefon 1847.

Für Hinefps ^ weelte
sind wir ernannte -ammeistelle
zu Ankauf für ausgekämmte

«W Frauenhaare
Kästner & Jacobi , Wiesbaden,

4 Tannusstrasse 4 . [5437

Freiwillige Krankenpflege!
Ende dieses Monats beginnt eine neuer Lehrgang zur

Ausbildung von Helferinnen vom Noten Kreuz. Frauen
und Mädchen mit guter Lchulbilvung, die das 20. Lebens¬
jahr vollendet haben, können sich zur Teilnahme anmelden
tm Königlichen Schloß, Zimmer 32, täglich zwischen 10-12 Uhr.

SanianUcttbteiliing öe§MiMischen FrMnvmiüs.
[AbteilungV des Kreiskomitees vom.Roten Kreuz.)
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I

tall. Sckuvven. ur Ge- !
ilügel- pp. Zuck', k. striegs-
J -ivai. od. Dime iebr ne-
jifinet —unh fieberfte Kav!-
taianidm’—inmitten ichön.

ca. 5200 Gm grobem
Weil !- v. !t . ' Garten

der tui ca. 12 hübsche an >
Riugstr- kommende Villen- »
Vauvl. cingeteilt ist —im |

RMiliN ' Solbad KrenznilH
mncrii. schon, neuen Villcn-
Bicrte !, und nur ca. S Min.
v. Kurb. u.- v. Hauptbahn- j
ivi eniiernt , 51t necm., öezw.
>ür di>' >. Snvolbek von

32 500 M .. sofort bei ge
ring . Anzahl , za nerknnsen.

"r! r.15,2.. WfcSHo&cn

!s Iiliin ijiiiis
mit bellen Solen , aecignei iür
besseres 5feftonront Ä 1

ortbobäNlche Anstalt.
TMO -Haus füv oWvbi% f

ovti lu' .'.b. Artikel vv„ rc.
AMWwm-
LU. Fabrik für Feinmechanik
lElektro-Alotor vorhanden»

io ori , ,, vd. zu vm. Näh.
bill !» dri .1» Karlstraßeiö.

Gesucht KirS Grnnsbesitz
jcgi Art , Wohn- u. Ghchästsh.,
Villa , Landhaus , Hotel, Gasthof,
Gut , Mülle , industr. Betriebe
zwecksZmühr-au ca-LOOO vorgem.
Käufer resp. Interest ., insbesond.
a.Exist.Grundst .f.Kriegsbesch.d d
Verlag d.Verkauism-Angeb. a. d.
„Verkaufs markt" ,Frankfurt a. M.
Besuch erfolgt kostenlos. fE-42
Villa , Eimer Str . 27 zu ver¬

lausen . . Näheres Haus - und
Grundbei . - Verein. Luiien-
straßc 10. <S758

IT e3u verinieten
J

naBsaieDaaflaBaEBBSsfl
b Große Wohnungen d
naa 7 u . mehr Zimmer siii

Herrilhssll.Sills
Möbliert oder unmöbliert , mit

«roher keiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo«
dernen Installationen und
«roß.. alten Garten . Main¬
zer Str . 27 ,u vni. 3!äb. das.
im Büro . Televbon 1415. 4

Eckhaus Adolkktr. 16 u Adcl-
beidstr.. 1. St .. Südk.. 0 8.
in. Bad. «r. Balk.. i. Vor«.,
reicht. Zubeü. am iokort oder
io. z. vin. Bei. o. 10—4 Uhr.
R. Adolfstr. 14. Weinb.: iebr
«eeign. k. «r. Büro . inSbes.
kür H. Aerzte u. Rccklsaniv.4

Hübsche in ruhiger
moderne sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht
Bingeetstraße 31

^nabe Parkstrabe r>3, mit
1V Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr-Licht, 2gr. Veranden

i .Erker, Ballon , Garten , für
1 «ur 2000 Mk. ab 1.10.18.

z. vm. Näh. Karlstr . 18, Ii.

Herr§ry. Landhaus
0 Z.. Diele. Heizung, elektr.
Licht, gr. Gart ., kok. zu vm,
Oiiert . unter W. 374 an die
GeschäkrsiteUe ds. Blaues . 4

Kais.-ivr.-Ring 34. 3.. 7-8 .-W..
a.fok. z.o. R. bas. b.Hausverw.
od. Skais-Fr.-Ring 74 tzrdg4

Langgasse 1.
Ecke Marktitrane kt. Moderne
8--Zimmer -Wvün. mir Bad.
Heizung u. Berkonen-Aukzug
o. kok o. später z. verm. Sehr
»eeign. k. Fach- ob.  Zahnarzt.
NabereL Hilüncr Bismarck-
r>»g 2. * »>ernfDT 42 +

Wohn. 8—13 8 . z. PenI -Zw
kel:r «eeign.. auf kok. zu vm.
Nab. Rbeinstr 106. 1 4

Zn Billa m. Ferm . u. gr. Grt.
8 Z. iPrr u. I. Et.» zu vm.
Bierst Höbe. Warrestr. 8. *

Herrschaftliche
7-3iulmer -Wo !,rrr,rrg

(Sontifnf .). relchl. Zubh.. ©a§
elektr. 8.. gr. Veranda ukw..
1. Etage zu vermiet. Näheres

. Adoüaaüee l'.i Bari._4
Adolisallce 32, herrsch. 1. und

2. Etage v. je 7 Zim. a. Juli
_od .Zuater .̂ Näh.,2 .̂ Etaüe. t
An der »tingkirche 4. 1. Stock,

ichone 7-Zim-Wobn. m. GaS,
ei. 8.. 2 Wans.. 2 Keil.. Koh-
lenaukz.. Balk. u. reicht. Zu¬
behör zu vermieten. Nähe-

. oofclDft Parterre . t
K> Burgitr . 11. Ecke Weber«..

<' *Zim. - Wvbng. mit reicht.
Zubehör  lokvrt zu mein,, 4

vrocinitr . kOO,Pi.. 7Zuu -Wvh.
mit Zubehör zu vermieten, f

Rbeinstr 101). 1.. 7-Zim .-Wobn.
mit allem Zubehör , . vm 4

©©©»©©©©©©©©©» » ©» » Di
Dür Arzt. Spe *

zialiften. Büro od.
dersteichen

RheilistkW 38
(Borgar :ens.j 1. St.

schräg gegenüber d. Luisen¬
platz, herrsch. 7-Z.-Wohn.m. '
all-Zubehör preisw .p.lOkt . ^
zu verm. Näh.im Büro der !
Weinhandlung daselbst, f ;

«•©<*■♦ ©©©♦ ©©■,»©©©©©©©^
□□□□□□□□□□□□□□□□□□□

0 Zimmer g
aoDonaaünaQDaannnao
Dotzd. Str . 58. n. K.-Z.-R.. 3.

gr. 6-Z.-W. m.a. Zbh.. B..B.
cl. G. i N. d.u.!lihcin!i.>06. >. ^
Fricürickkt. 38. t. Gr . 6-Z>m.-

Wobn z. verm. N. 3. Stock. *
Herrngartenktr . 5,3 . 6 Z. ra. Z.,

Gas , cl. 8.. kok. Nab. 2. r . k
Klarenraler Str . 1. Vchvrt.. 6-

Z.-W.  a . kok. od. fi). z. vm. +

silia üeilinsMf 12
• 1. Etage. Herrschaft!. 6 - Zim.-

Wohn., Veranda , Bad ukw.,
a. Wunsch mehr vd. weniger
Zubeh. kok. oder 1. Skt. vreis-
wert zu verm. Besitzer zur
Zeit anwesend. Tel. 4052. f

Billa 8essingstr. 12, 1. Etage.
moderne 6 - Zim.- Wohn, zu
vermieten. Näheres beim Be-
siver, Parterre. _t

v'ajiflnflilc 16. 2.. sch. Wohn.. 6 c.
7 8 ., Warmwaskerb. lk. Arzt.
Slnwalt »Büros gceign.s kos.
od. so. zu vm. Näh. auch betr.
Belicht, im Ubrcnlaben od.
Nerolai 10. Hochvarlcrre.
ILeleobon 578.1_t

Nikolasktr. 13 ist ü. Part .- W..
besteh, aus 6Zimm . ibisher
Büro des Hrn. Recktsanw
Biesebach» nebü Zubeb. iok.
3. v. N. K.--drdr.-Ning 67. 1.4

Nikoiasstr. 15. Erdgeschoß, 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Mans.. 2 Klok.. Gas . Elektr.
Bad . sof. od. soät. z. vm. N.
das, od. Adelbeidür. 28. I. *

3ihcinitr. 84, sch. 6 - Zimmer-
Woün. mit reich!. Zubeü. im
Hock-Erdgeschoß aus 1. .Lkt.
zu vm. Besicht. 11- 1 u. 3-5.
Näh. Ausk. Rbeinstr. 80. 2^4

Rbeinstr. 107. III.. 6-Zim.-
1350 Ji.  zu vermieten.

NiidkShcim. Str . 17. Hocherdg
6-Z.-W. m. Z.. Bad . Balk..
1 Zim. i. Erdgekch. sok. z. v.
N. Aleranbrastr . 1». T. 1294.4

Scklichterktr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad ukw.. au?
alecch oder kvat<>r zu  verm . 4

-cklichterktr. 10. 8.. 6-Ziml»W.
m. reichl. 8b . N.  das. 3. St . 4

Sckiitzenhosstr. 14, Hchv.. i. Et.-
2' illa. sch. frrigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 Ber .. Gas u. rchl.
Zubeh. a. fof. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Uhr
ab. Näheres daselbst und
Schützenhofstraße 15. Erbge-
schoß.  4

Sckwalb. Str . 57. 1.. mod. 6-Z.»
W lMietnachl.» Nab. II. r.  4

Eckwohnung,
TaunuSNr. 13. Ecke GeiSbern-

Üraße. 3. St .. 6 -7 Zimmer
Aufz el. 8.. Eias. Ztrlh .. sof.
od. svät. N. 1. St . b. Haas . 4

Tannusktr . 33,35. 1. Stock. 6
evenr. 0 Zimm.. Bad . Gas
Elektr., 8ist. Kohlenauszug.
vabend kür Arzt, auf ko-
kort. Näheres daselbst im
Laden. -s

j?Baa »£ as :« BBaaaiiBq » ,8)i
| Mittel -Wohnungen
R9Rgig 53immer bosbse“
Aöelbeidstr. 51. 2. Stock. 5-

8im . - Wohnung fofurt ober
svater illäberes Parterre 4

«deiiiciditr 84. 5 -6 Zim. fof
<11 verm Nah. Part 4

Emker Str 47, s sch. 5-Z.-W ,n
reichl. Zbh. a. fof. od. svät. 4

GcrichtSttr. 5, 1.. jchöne 5.Z..
W. la . vasf. f. Büro usw. zu
vm. R. Meuchner. Wiesbad.
Allee 82. Telenbon 4725. 4

Erbach. Str . 3,.!.. 58 ., K.m.Z.
nun« auf sofort zu verm. 4

Goetbestr. 23. l.. 5 - Zimmer-
Ainsmiiva z» vermieten. 4

Hcrderttr . 10. 5-Z.- W.. a. iof.
z. v i>l. das. ,4. Pauln. l .Tr.4

Scrderstr . 10. 3.. schöne5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Siebt lt.
reichl. Zubh.. ganz neu ber-
gerichtet, auf sof. od. svät.
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Zdftein.St . 18, 5 8 .-58. m. Zbb.
». Kart , z. v. Anzus. 3—4. 4

Kais.-Friedr .-Ring 17. 5Z . mit
reichl. Zbb. i. 1. St . a. 1. Lkt.
auch früh, zu vm. Näb. beim
Squsm . o. Sckützenhofltr.11.4

Karlstr . 37. schöne ger. 5-Zim.-
Wobn. mit Balk. u. Zubeb.,
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Näb. 3. St . links. 4

ülarental .Str . 2. 5-Z-W. s.z v.4
Kloostockstr. 21, 1.. eieg. 5-3 . .

W. m. Ztrlb . ukw. verm. 4
Kirckaasse 44. 3. kehr schöne 5-

Z.-W.. i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten.__

8nremburgstr . 9. herrsch. 5-8 .-
W. zu verm. Näh. Part . 4

Äkauritinsttr . 14. 2. gr.5-Z.-W.
m. W . a. sofort. N. 1. St . 4

Moritzftr. 44. 2. Stock. 5-Zim-
mer-Wobnung auf sofort od.
später zu vermieten._4

Moritzstr 47. 1,St „ 5-Z.-W. 4
"lederwldst.14.2.. 'sch.58 . N.P .4
Sroineuitr . 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W.. neu ücrger..
Gas . elektr.Licht, reichl. Zu¬
beh.. kos. z. verm. 5»?äh. dort
~tf> 2 n&, S' ^ ilfftr . 6. 1, 4

Oranienstr 45. 5- und 4-Zim -
Wobn. sofort z» verm. 4

Philivvsbergstr . 25. Ticivan ..
5 8 11. 3nb N. Sarbolz . 4

Philivssbergstr . 28. 5-Z.-W. fof
od. so. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeliigaiier Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad. el. 8. u. 3 :ib. kok.
0 so.z.o. Bleichstr.5. Waoner4

Sklieinst. 70 I.. 5 Z.. K.. B., Zhh.
el. 8. N. 8uis«nstr. 18, P . 4

Rbeinstr . 85, Sonnrns .. Hochs.
5-Zim.- Wohnung mit allem
Zubh.. 1. St . sof.. 2. St . 1. 10.
z» vm. Näb. bei üiottwald. 4

Rbeinstr. 108. 1.. 5-Z.-W. a. 1.
Avril od. so. z. vm. N. das .4

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-Z..
Näb. Rbeinstr. 117. 4.  St . 4

Klarentbaler Str . 3. Hochvart.
4-Zim.-Wobn. zu verm.

Körncrstr . 8 4-Z.-W. a. s. P .I.4
8ang«asse 24. 2.. sch. 4 - 8 .-38.

m. Zbh.. auch f. Büro 0. für
Arzt geeign., a. fof. z. verm
N. b. Moeckel. Sutgesch. das.4

Wohn , von 4 ■.— 5

großen Zimmern
im 2. Stock, auch für Aerzie
geeignet, mit Damvibeizung
und elektr. Lickt zu verm.
Emil Süß . Lannaasie 25. 4

Lurcmdurgvl . 5. herrsch, einger
4-Zim.- Wobn., Hockvri. mit
reichlich. Zubehör, sofort »u
vermieten. Näheres daselbst
oder Müblaaste Nr . 7 bei
W. l4robn.

Marktttr . 12. 4 Z.. Kü.. Svei-
sekam.. Balk. auf sofort zu
verm. Näb. Vdb. 2. St . r . 4

Moritzstr. 44. 2. Stock. 4-Zim
mer-Wohnung auf sofort od
später zu vermieten.

Garteiiivbg.. 4 sonn., frei sei.
3 . m. Zubeh. a. 1. 10. Hill, zu
vm. N. Neubrrg 2 Erdgesch. 4

Nicoerwalditr . 8 4 Z.  u Z. i 4
Oranienstr . 45. 1. Stock, groß«

4-Zimmer-Woüliung auf so
fort zu vermieten. i

Pkitivvsvcrgitr . 30. P . U 4-Z.-
W. ■’Dff'n.. imterw .. so» n so.4

Rödcrftr . 12. 1. St ., sch. 4 - Z.,
W. a. Juli 0. so. Näh. Lad.  4

Rüüeritr .40. P .. 4-Zim.-W.. K.
Blk.. Gart , usw. s.  0. ivät . 4

Nöacrktr. 42. schöne 4-Z.-W. m
Bad Elektr.. fof. cd. foät. 4

Noonstr. 12. 4-Z immer- Wok
nun« init Zubeb. a. sofort
zu vermieten._

Rij-ikpb-iii, Str . 23. 1., ger. 4-
Zim.-Wvbn. a. sof. z. vm. 4

11. 2-4 Uhr AN. Räb

SchStzeshssslrnße I,
Ecke Langgaste. 4-Zim.-W„!,.
srrontso. zu verm. Näh. S.
Hainburger . Langgqssp 7. 4

Sckwalb. Str . 52,3.. 4-Z.-W. m.
Zubeb. N. Emser Str . 2. P.  4

Sckwakb. St . 83, 4-Z.-W. z. v.
Stiititr . 33. Prt .. ick. 4-Z.-W..

Tüuniisstr . 78 Vrt . b. Klein .4
4.aunusi »r. 41. 3.. ickön. 4-Z.-

W.. Bad . el. 8.. Anr'z.. iof.
od. sn.iter,  Näb . » Stock 4

Walkmüblstr. 39. 1.. 4—5 - 3 .-
Woün., Bad . elektr. Lickt,
Gartenantcil f. sof. od. svät.
zu verm. Näh. Wobnungs-
nackw.-Büro Lion  u . C i e.,
Bahnhofstraße 8.  4

Weste»,dktr H 4- .-i -W , vni .4

-Ani.°Ai!liM!,. "?pb

neu vergertchtele
herrsch.5-,-j.«W.4

^öoiNtr . 1. ö Z,m . u. Zubeb.
Rab  im Lveditionsbüro 4

Adolf,trabe 8. l . Stock. 5-Zim.-
Wvbnuna. groß, auch für
Büro geeignet, sofort. Näh
beim Saus, „ eist er

«üot ' str. >4. 1. St .. 5 Zim. m.
Bait .. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reichl Zub. auf sofort zu
verm. Preis >600 M.  Näh
im Büro der Weinhdkg. 4

_ -̂ oirfe 3 Stock rprlits 4
Bainit,oittr 6. 3. Stock links

5 - Zim.- Wobn bei. Bade».
^Ze.lkon unv. QU7 sofort oder
ivät . N. Louis kranke . Wil-
l'eimilr 7e, 4,5  od im

'Bismar rr» 24. 2. 5-Z..W. au,
!>" 'I! BiSoiorckei »» ■>(', ,

Büoingenstr 4. 5-Z -W. s. z.„ 4
2 .Kammern  Bad Diele  aui

Tainbackial , !>. Vd.. I. Oberg.
5-Z.-W. m. Warmw . u. Babc-
e,nr .. Gas el. 8.. Balk.. aui
kor. verm. Näb. b. C. Phj-
livvi Dambacktal 12. t Ft 4

Dovdeii» Str 10. 2. ich. 5-8.
W nebst .81»beb zu verm t

Dotzheim 2tr .25. 3. r .. 5-Z.-W.
. berg.. ioi. z. v. N. Hoiinann
»reieniusstr. 45. Te> 1845 r

Dotzd. Slr 40. 2.. herrsch. 5-Z.-
W ,1. all Zhh st,» od  ivät .4

Drndenitr . 4. >.. ü-. l.-W. am
Zbü.. i. 880 Jl  zu verm +

1. St .. Rbeinstr. 115 m. Bad
Gas el. Lickt „. reicht. Zbii.
für bald oder iväter zu vcr-
mieti'i». Näheres f»n elb>». t

Rbeinstr 123. Ecke Kaiser -
Friedrich-Ring, ist die erst«
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
bebör z„ vermieten_4

3!üdcsbcim St . 31 Hp. herrsch.
5-Zi,n.-Wobna. Näh. I. lks. 4

Sckarnhorststr. 22. Hort., sch. 5-
Z.-W R. Rndesk.St . 31 !. l.4

-chlichterstr. 9, 1. große vollk.
5-Zim.-W.. neu. aui iof. od.
ivät . v. N.6!ostbestr.18.1.4

Tcklickterstr. 11. 1 Sdi . 5-Z.-W.
m Bad or.Blk,. a fnf Nil

-cklichteritr. 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu
vermieten. Näb daielbst. 4

Sckwalb. Str . 43. »r. Lage. l..
5 3 . u. Zbh. auf sof. z. vm. *

Sckwatüamer Str . 52. 3.. dich.
5-Zi»n.-Istobn. nerm. 4

raunusstr 64 1. ichönc 5-Z. -
Wvhn.. Bad . Balk.. el. 8..
iof. od später. Näb Bart

Taunusitr . 69. 1.. sch. 5-Z.-W7
m. Zbb. u. Blk. a. 1.10. z. v.4

Für Arzt od. Büro
Wcbergasse 8., 5 Zimmer und

Zubeh.. a. fof. od. foätcr zu
vm. Alles Näh. daselbst od.
Varkstraße 10. 1. Stock. 4

aaaaaaaaaaaaaaaaoaa
g 4 öimmer g

im Kaiier-Friedr .-Bad 7. 1. 1.
ick. 4-Z.-W. m. all. Komi..
igf. od. später zu verm. 4

LiSmarckrin« 22. 1. Sr ., gr. 4-
Z.-W a. tofort z» verm. 4

Bülowstr . 3, hübsche fonn. 4-8 .»
W.. Pan .. 2. u. 3. Et., fof.
0. fo. N. Zeltmann . 1. lks. 4

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mit'
Bad Balk.. 2 Mans.. 2 Kell.
Gas und elektr. Lickt. Näh.
1. Stock bei Werner. , 4

Kl Burgiir 9. 4-Z,m.- Woli-
tmng soiort w vermieten. 4

Tambacktal 5. ie 4gr . Z.. Bad.
Elektr. 1100- 700 M.  4

Dambachial 10. Gtb.. 1. Ober«.
4 3 . Badez. Blk. Gas . ev. el.
8., a. iof. zu vm. Näb. bei
E.Pbil 'vvi Daiabacktal !2. 14

Elleubogengasie 13. 1.. 4 8 . m.
Gas u. El. bei Schweitzer. •

Goetbestr? Ecke Moritzstr. 56. 1.
4 .v 11. rtfal. 3bh . Näh. Prt .4

Gocbeniir 9. 2.. 4-Z.-W.. fof77
Gocbenktr 12, 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobnung. Haus
.bat kein Hinterhaus _4

Goethe,tr.. Ecke Moritzstr. 56. !..
4-5 Z. m. Zhh., 2 Blk.. iof. zu
vm. Näh. Part , bei Sckäjer.4

imEckloden.
39. 2. St .. 4-B.-W.

zu verm. Näb.
4

Wörthstr . 9. 2. St ., a. Rhein-
str.. 4—5 Zim.-Wobm. Bad.
750 - 850 Mark. Näheres
1. Etage.

§ 3 Zimmer g
□□□□DönaanDDnannoDn
Aarstr . 14. 8 - Z -W.. 25 Jl.  4
Äüleritr 3. v.  3 -.8 -W 36 »»«4
Binaertttr 1. 3 Zim »n Zub .4
Blückerstr. 15. Mtb. I. St . 3 Z.4
Bülowstr .11. H.sch.gr. 3-Z.-W-.

Svk.. K.usw.. mon.38̂ .a.sof.
0. so. z. v. N.Werner .V. I.  r .4

Totzbcimer Str . 87, Mtb sonn-
3-Z.-W. Näb. Vdb. Sn . r. 4

Dotzheimcr Ar . 171. Vdb. II..
stck. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas . auf 1. Juli vd.
svät. zu verm. 480 M.  Näb.
daselbst... f

EUenbogen«. 9, 3-Z.-W. fof. 4

SkMiS.Pnn.-Gnrl.-W.
8 8 .. schön, ruh . m. all. Komi,
d. Neuz. blll. sof. z. vm. Näb.
Vermlt .. Eltvill . Str 21 P 4

Frautcnstr . 13. 3-Z.-W., Frtfp .,
el. Licht, auf 1. Juli z. verm.
Skäüeres Parterre . ' 4

In Villa Frankiurtrr Str . l4.
P . bvchh. 3 Zim. 0. Kü. lied
m. Kochgel>. Gas . elektr. 8..
Zenrralbeiz . uiw.. sos. oder
sväter. zu verm. Näb. das
Parterr e von 11—1 Itbr 4

Nerostr. 11. P .. 3 Z.. K. u. Zb.4
Oranienstr 19. 3 .8 » « ISitM
Oranienstr . 42. 3» und ö-Zim»

mer-Wobnung z. vermieten.
5>käb bei Dörr Pn -terre 4

3!bci»itr . 47. 8 - Zim.- Wvbna.
a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres B!u-
menlaben daselbst._4

Ricblstr. 5, Mtb.. lch. 3-Z.-W. 4
Ecke Röder- u. Nerostr . 46. eine

3- u. 4-Z.-W.. G.. «l. 8. usw..
auf sos. z. verm. Näb. Prt.  4

rerrobenktr. 6. Sockv.
W GaS el. 8.. groß

«teingaiie 6, schön. Wobn.. 3 Z.
Balk. n. Zubehör , a. lob od.
svät. z>» verm Näb^1 Ds 4

TaunuSstr . 19. Stb 1. dir .Eina
Vorderb, schöne gr. 3-Z.-W..
f. Geschäst iebr geelan. z» v 4

Wagemannstr. 14. 3—4-Z.- W.
9>äb Kirchgass« 11. 2. St.  4

Webergasse 56. 3 8 .. K.. Zubeb.
a. fof. zu vm. Näb. 1. St . l. 4

Weilstr. 13 Prt .. rrbl . 3-Z.-W..
Gas aui sofort zu verm. 4

» Uleine Wohnungen
RscsatBffl2 Zimmer annsai
Äarstr . 14. kl. 2 8 . u. K.. 18.tk.4
Aüleritr .9. 2-Z.-W. m. 8 . ,o».4
Adlerstr. 22. 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näb. Htb. 2. Stock. 4

Kdlerstr . Nr . 22
2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
HinkerbanS 2. Stock. 4

Adlerstr.28 2Z.1K.s.o.sv R.P .4
Adlerstr. 42. 2 Z. u. K. z. vm. 4
Adlerstr.58 D.. 2 Z. K. K. i. A.4
Avleriir . 59. 2 Z. u. St z. o. 4
Adlerstr. 32. Ttockw. von 1 u.

2 Zim. zu verm. _ 4
Adlerit. 66. 2 Z.. K. fof. o. sv.4
Blcichstr. 25. 2-Zimmer -Wobn.

mit Gas sofort vreiSmert zu
vm. Näb. im Pavierlaöen.

Blerckitr. 25. srdl. 2-Zim.-W. 4
Bleickftr.34 V.. 2 8 .. Kockgel.s
Bülowstr . 9. 2.Z,m. Siiitb.

20 Jl  aui sof. zu verni.
zu
4

Dovdeimer Str . 55. 2.. sch. m.
Z. biP mit od. ohne Pens.4

Dotzb. Str . 171. kl. 2-Zim.-W.<
16 Jl  mtl . N. d. b.yciiniann.4

Drudenttr . 8. Mtb .. 2 - Z.-W.
. z. vm. Näh. Pfesfermann . 4
Feld«». 8. Stb . D. 2-Z.-W 4
Feld str 9/11. 2 3 . u K. 1 z. v.4
itrankenstr .8 S. 2-Z.-W. 81.H.I4
Frankenstr . 19, H.. 2-Z.-W. G.41-Z.-W. m.K. Dillcnberger.4
Gneiienaiiftr . 12. Prt .-Zini. m.

Nebenr. z. v. N. Aorkst 6. 1.4
Gneikenanktr. 18. Frtsv .-W.. 2

kl.3 . u.K.a.rub .L. N. Nitzscke.4
Geisbergstr 9. Mani .-W. 2 8 ..

S u. Kell.  m . GaS. R. I. r . 4
Gneiienanitr 12. Htb. Ick. 2-

Z.-W. a. soi. Näb  Göller . 4
Gweiicnaustr. 33. 2 Zim.. auch

j>Iafcbeitbierfcfler ,n verm 4
Häincraalic 17. H.. 2 Z. Kü..

Keil., gl. od. so. N. V. 1. 1. 4
Hartingstr . 1. 2-Zimmer-Wvbn.

monatlich 20 Jl.  4
Hartingstr . 6. 2 Zim. u. Kü..

z» verm. Näb. 1. Stock r.  4

Rüdcsheimer Str . 18. G.
2-Z.-W. a. 1. Juli z. verm

Schachtstr 21. 2Z i, « a

Erb« I

Röderstr. 35. sch. 3-Z.-W.. soi. 4 >
Rüdesbeliner Str . 83. 4.. 3 8.

und Klicke zu verm. Näb.
Karlstraße 7.  2 Stock. 4

_tofl
Sckwalb. Str . 67. 2 Z. u. 8hj[
Schwalb. Str . 85. B.. kl. 2im

Whg. z. Bin Pr . 320 Jl  jh
Sedonttr 5. ü . Dackw.. 2 '

Kü.. fl, sos. od. fuät. bi
S ccrobcnstr. 26. Stb .. 2 8im? l

penn . R. Wenzel. Stk *"
Stfiiiantlf 23. 2-Z.-W i o 1- 1
'Stein«. 33. Dachst.. 2-

aar » od geteilt auf sos'

Sckacktst.7 kI.3-Z.-W, sos. o. iv.4
Sckwalb.Str , 67. 3 8 . u. Zbb.4
Sckwalb. Str . 85, Bübs. Prt ..

schöne 3-Z.-W. mit od. ohne
M<ms. a. 1. Okt. bill. z. v. 4

Sckierst. St . 20 Mtb. 3-Z.-W. oa
8 - 8.
z. nm.4

:ij 2 Z ,, m ■
Sliitstr 24. Htb. 1. ich. 2. »L

Wobn. Kllcke u. Mansari,!
sofort z» vermieten.  s

Wcvergasse 3, Hlh., FronL
Wohn-, 2 Zim. u. Küche z. \
Näh, daselbst Garrenh . 2r

Webern. 56. I- od. 2-3 . m
< verm. Näb. ». Stock lfgl  |

Wellritzstr. 48, 2 8 . u. .
Steller zu verm. Näb. HintenI

- bans 2. S tocklinks.
Wellritzstr. 53. Htb.

Zinnner und Klicke fo for~
Avrtttr . 33. 2-Z.-W. m.
Äorkitr. 33. 2-Z.-W. m Werk»
Zietenrinn 14. P . Stb .. 2

1 Kü.. a. fof. zu vm.
Frau Rinn.  Mtb . 1.

'ort.7

Näb.
St.4

aaaaaaaaaaaaaQaac
1 Zimmer

oaaaaciaaaaaaaacic:
1 gr. Z.. Kü. u. Sveisek.. . , ^,.

Sb . 2. St . a. sos. N. Nüeii». !
str. 85 bei Gottwald  i . 4

«dtcritr . 35. l-Zim.-Wobn.

s

Adlerstr. 42, kl. Dackw.. 10 Jß
Adlerstr. 44, Dackw.. 1 Z..K»

i. o. fo.. 12 Jl,  z . v. N. »
Adlerstr. 44, V. 1.. 1 8 . u. K.

G. u. Abschl.. Kell.. sw. kl.
i. Stb . Erd«. Näb. b. ErnlL

Adlerstr 59. I. Zim. u. K.
Adlcrst.62, Stckw.lZ .u.K.
Adlerstr. 62. gr. Dackw.. 1 ,

u. K.. gl. od: so. zu verm. ‘
Adlerstr 66. 1 riim. u. Sliid
Brriramft 9. G. St . ü. Ä. Dock

a. i. z. v. N. Bismarckr. 21
Bertramttr . 25, Garrh .. 1. 4

mod. 2-Z.-W. in. Zbb. a. 1,
z. vm. Näh. Büro im Vos.'I

Bleichst 25.' L-Z.-W. i. vH
Blüwerstr . 6. Z. st Svk. 20
Bülowstr . 11. H.. kl. W.. 13 . -.

K. b. z. V. N. b.ÄLerner ji .l.B
Dotzheimcr Str . 109. Htb.. 1..

18 . u. K. Näb. Vdb. 2. r. 4
IvllHUffi Op llvllrvv
zim wer mit Rodwien. 4
ennaiie 3. 1Z u. 8 .1
»nstr. 6, P . Z. ii. K. fof.t

Ellenbogcngasse3, kleines Mau-
sardenzimmer

Gi!enb»»ennnsse
Eleonorenstr._
Jeidstr 14. Vdb. D.. 1 Z. u. Ä-

Seitenbau 1 Zim. u. Küche.
kleine Werkstätte auf fof. 4

Frankenstr . 9, sch. abgeickioll.
Dacbwobn.. Htbs . a. sosock
oder sväter zu  vorn » _t

»blinkenitr 16. sch. Dackwü«.
Ti Z. u. K bill. z. verm.i

Helcnenstr »3. Vdb 1. Stock.
2 Zim.. Kü.. Kell.. a. sofort,
zu vermiet. Näheres Sckmai-
backer Straße 36._ 4

Hclenenstr 18. Hkh. 2-Z.-W 4
Helluiunditr. 28. T .. 2-.Z.-W. m.

Gab, a. soi. für 20M mon 4
veederilr . >3. kl. Dachivbg.. 2

8 . u. Kü. a. fof. od. iv. z. vm.
Näb bei ?<erg 3 Stock 4

Frankenstr . 23. 1., n. Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 MA

Serderitr 13. ft. 2-Z.»Dw. an
einz.P tof.n.fn N Berg 3 4

Gustav-Adolsstr. 17. 2. 3-Z.-W
elektr. 8.. Bad. 2 Kell.. Volk 4

Selencnstr. 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
Hellinundttr. 28. 3 - Z. - W. m.

Zubeb. vreiSw. zu verm. 4'
Hellmundtt.  28. 2. ich. S-Z.-W.4

Sirichgrab 13. 3 Z.u.K i. , v .^
Jabiiitr . 25. 2. l. sch. fonn. 3-

4-Z.-W. el. 8.. z. v. N. dal. 4
«arlttr . 38. 3 8 . u. Kü. z. vm.
.Nab . Vorderhaus  1 . St . *

Kiedricker S4r . 6. Hochvrt. u. 2
Stock. 3-Z.-W.. Blk. u. Erk.
a. fof. z. vm. N. Schvrt. r . 4

Kiedricker Str . 10. Part .. 3-
Zim.-Wobn. zu verm. 4

Klarentaler Str . 3. Htb. 1.. 3-Z.-
Wobn. aus 1. Juli zu verm. 4

^4t>r»tr 27. Dckil.. neu Vera. 3-
Z.-W. Ablckl ».Sinrni  12 -4.4

Marttstr . 12. Vdb..
iof.<„ oerm Näb

3 Zim. u.K
Vdb2 r.4

Marttstr . 13. 3 Z.. Kü. u. Kell. a.
1. Juli z. vm. Nah. 1. Stock. 4

Mauergaste 3,5. 3 8 .. K. u. Kell.
zu verm  Näb . im Laben 4

Moritzstr. 44. 2. St .73 - Zim.-
Wobnung «ur ' ofort od. spä¬
ter zu vermieten. ch

Jägerstr . 12. Stb .. 2 Zimmer,
Küche, zu vermieten. 4

Karlttr . 34. Htb.. Tack 2 Zim.
und Küche zu vermieten. 4

Lrhrttr 12. H. I. St .. 2 Z.. K. 4
Ludwigilr. v 2 Z. u. Kucke m.

GaS. Monatlich 14 Mark. 4
Mauerg . 3 5. 2 3m . Sill, und

Kell zu verm. i. Laden. 4
Mittelstr 3. L-Z.-Wobn. Näb.

Kirchgaüe 11. 2. Stock. 4
Nerostr 16. Frtsvibw . m. Zbb.

Zu erfragen Lebrstraße 15. 4
Neugaste 15. Eine 2-Z.-W. m.

Klickeu. Man !.. Seitenb . 4
Platt . St . 8. Frtiv .. 1ar . u. 1 kl.

Z., KÜ.. K. mtl. 24 .U  a . sos. 4
Rauenthaler Str . 9, 2-Z.-W. 4
Röderstr. 3. Htb.. kl. 2-Z.-W. 4
.Rbeingauer St . 5 Hcbo.. 2 Z. m.

Küch.-Ben.  a . best D ab' na.4
Riedstr. 23. a. d. Waldstr.. ick.

2-Z.-W.. Abschl.. Gas z. v.  4
Abgeschlost. Wobng., 2 Zim. u.

Kü.. Zas, sos. zu vm. Ried-
it' -rßc 28 lWaldstraßei . 4

Rled' itrrße 4 heizbare Man-
iarde Gas . 4

N3n-irl- erg 5. Stb .. 2 8 . u. K.  4
Römceberg 8. V.. 2 Z. u. K. sos.

u. Stb . 3Zim . «. KL. t

Gneiienaustr . 11. Stbs . D.
Gneilenauttr . 12 Frtfvw . 1Z. U.

K.. Vdb. Näb. Göller. Vrt,
Grabcnitr . 28. Mk.. schön, arotz

Zim a. anst. Fran ,n vm.
vnninnOr 1. 1 .81111 u. K.
Hartingstr . 11. kleine Wobnĝ .Zim. u. Kllcke auf foiori . 4
Hclenenstr. 16. Mtb. P . u. Hrb- 1

D. ie 1 Zim.. Kü. ». K
Helenenstr. 17. Dackz. m Kll^

12 Jl  mtl . aus sofort zu vm.,>
Helenenstr. 19, 2 Zim. u. KÜ.

mit Gas . Seitenbau lDacb»;
wobnung a. sofort od. später
zu verm. Näb. Vdb. 1. St . i

Hellmundttr. 31. beizh. i )fan|
u. 1 Zsm. u. Kü. zu verm..

Hellmnndst 29 HD 2-Z -W,
Hrllmniidstr 49 H l 23 H fofJ
Seümundiir 52. 2. r .. sev. Zun-

vier z„ vermieten.
Sermannstr 3. 1 Z. 11. Kü.s
Sermaiinst .4. T8 . St. m Ablckl.
Sermannstr . 15. I-Zim.-W.
Sermannstr 18. Stb .. . 1 Zi-
Sirichgraben 18. 1- ob. 2-Zim.»

Wobng. Näb. Vdb. Part.
Jahnstr . 44, Frtfv .. 1 8 . z. vin.̂
Karlstr . 49, 1 - Zimmer - Wob¬

nung auf 1. Juli zu ver«
Näheres 3. Stock

Kasteüstr. 3.Dach. Z. n.K. N.Pt .j
Ludwigstr. 16. I Z. u. Kü.

»2 .M mon . Näb. Laden.
Marktttr . 12. Stb .. 1 8 . u.

z» verm. Näb. Vdb. 2. r.
Morktst. 1» vlb . 1Z . u. b—

,u verm. Näb Vdb. 2. r. t j
Mauerg . 3 5. 1 8 . m. Wall, m

Serd . z verm No'b i Lad. «
NltotasH ^ 9, irrtiv .. T Zim^

m. kl. Kammer an ält . Fra?
iof. ,u verm. N. Erdg. das.

Röderstr . 3. Stb .. t Z K.
Röinerberg 8 V. u. S . lZ .u. K.i
RSwceberg 12. T3i, „ u <t.~ ~
Römrrd . 14 S . 1 3 . K N V.l t
Eckacktstr., 18 .. 1 K.. sof. *. ft

Nab. Oranienstr . 45. 3. r. 4
Cckackt str. 4. 1 8 . n. St.. K. 4
Sibackistr.ii.D.. schW. t Zm.K?i
Smvchist. 21. Dckw.. 18 . a. K.t
Scharntiortzstr l - . 13 . 10.41. r.4
Schierst. S <. SOt >, I-8 .-W. , . v.4
Li. Schwalbacker Str . 6. ick.

gr.. Man»  mit Küche. 4
Sckmalb. Sir ?« . D«ck« .. 1

u»ib Küide. sos. iu verm.
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* .,4.Rundschau.
t F- Das Abgeordnetenhaus i

hat gestern die vorgeschlagene Erhöhung des Grundkapitals
her Zentralgenossenschaftskasse  angenommen:
-ie Erhöhung wurde nicht auf 125 Millionen , sondern nur
vtit 50 Millionen Mark sauf 100 Millionen M .) beschlossen.

Bei der fortgesetzten Aussprache über den Haushalt des
Innern , verbunden mit dem Antrag Fuhrmann auf Sicher¬
stellung der Rechte der Staatsbeamten zur politischen Be¬
tätigung , erklärte Minister Dr . Drcws , er habe aus den er¬
haltenen Mitteilungen den Eindruck , daß der Bund der
Kriegsbeschädigten und der Kriegsteilnehmer das Ziel ver¬
folge. die Teilnehmer in das parteipolitische Fahrwasser zu
lenken. Die P a r t e i e n , die auf dem V o d e n d e s Vater¬
landes  stehen , sollen nicht beschränkt  werden . , i, . .

Mitteilungen aus aller Welt.
Für 760 008 Mark Goldaeld besMaanabmt . Au ? dem

Zollamt der Grenzstation Alerandrowo  wurde , wie
dem ..B . T ." ans Tborn gemeldet wird , ein Mann aus Ber¬
lin verkästet , der 30 000 holländische Goldaulden lrnnd
790 000 Markt nach Dolen zu schmuaaeln versuchte. Nach
seiner Anaabe hätte er dabei einen Gewinn von 200 000

Mark erzielt . Das Goldaeld , wMde ^ der Ncichsbank zu
Tborn zuaefübrt . l>

Ein Sechziaiäbriaer von seiner Fra » erkcklaaen. In der
Gemeinde Ober -Berzdorf bei Neickienbera in Böhmen er¬
schlug die sechziaiäbriae Häuslerfrau Fritsche nachts ihren
im Bette liegenden aleichaltriacn Mann ' und eiHänate sich
dann aus dem Dachboden . ' Der Grund der ' Tat waren fort¬
gesetzte Streitiokeiten zwischen beiden Eheleutenr
II Letzte Drahtnachrichten.

.LLiS 0 V n n r-
Eine Aussordeeling an die Entente?

B u d a p e st, 10. Juni . sWolff -Tel .s
Der «Pester Lloyd" schreibt über die Aeutzcruuaen

öeS Grafen Burian  im „Fremöcnblatt " : Es ist nicht
etwa etn neues Friedensangebot , das der Minister der En¬
tente macht, sondern vielmehr eine Aufforderung an die
Entente , sich auf dem Wege aufrichtiger und korrekter Ver¬
handlungen zu bewegen , und die Erinnerung daran , daß wir
niemals die Ziele , die uns vorschweben , unbedingt nur auf
dem Wege der Gewalt verwirklichen wollen.

„A Vilag " sagt: Die Aeußerungcn Burians find umso
beöeutung svoller , als er hinzufttgt , daß er diese a u ch i m
Namen Deutschlands mache.

'  Sie Clemeneeau - Krise.

il » i ! Bern.  19 . Juni iEia . Tel . zb.i
Meldunaen aus Paris  besagen , daß die Unzufrieden¬

heit mit Clemenceau im Wachsen beariisen .ist und daß
Brianö  immer mehr als der kommende Mann  ailt.
Man rühmt ibm die staatSmännische Gewandtheit nach, die
Clemenceau aünzlich abaebt und die zur Herbeiführung der
einleitenden Berbandlunaen über den Frieden unerläß¬
lich iü.

Inzwischen wird die L a a e in der Hauptstadt immer
kritischer.  Der Glaube , daß Clemenceau Frankreich
retten könne , ist offenbar auch in den büraerlichen Kreisen
im Schwinden und daher hört man vielfach die Acußeruna.
daß Clemenceau . ob nun die Deutschen in Daris einzöaen
oder nicht, die längste ikeit Ministernräsident gewesen sei.

Verantwortlich sür Polillk und Keylllelvn : « . E. Stjrnberger , sür den
übrig - ,, rcdakilonclle, , Seil : Hans Hüncke . ßEr den JoseratcnteN und

geschnsiliche Miltcil,ingen : t. V . I . Bablcr . CLmNick, i » Wiesbaden.
Druck u . Verlag der Wiesbadener Sei l agv . AnstaIt G . m. b. H.

Borcmsjichtliche Witterung für Donnerstag. 20. Juni:
_Veränderlich und Gewitterneigung.

L farTTTM Li Avcnstadtumzioe.Elk  1 \ bll  I¥1MI tn Fern !™ , . ,,orte
Centrale ISicoSasstr . 5 . Telefon : 12, 115, G24, 242 , 237 £», ©SIS.

ohne Umiaöimg und unter Garantie
WSesfeaderaep Bl &sfeelfoeBm . 5038

I

Fern der Heimat liegt er nun begraben,
Kühle Erde deckt den Tapferen zn,
b'aeh dem Kampfe, nach dem hartem Streite
Winkt ihm nun die lange , lange Ruh,
Doch für uns bleibt dieser Trost besteh ’n,
Einst im Himmel gibt ’s ein Wiedersehhi.

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 28 . Mai 1918
nadi 19 monatlicher treuer Pflichterfüllung im blühenden
Alter von 21 Jahren unser einziger , lieber , guter hoffnungs¬
voller Sohn , der Schütze

Willi Bücher
Inhaber des Eisernen Kreuzes.

In tiefster Trauer

Wilhelm Bücher und Frau, geb . Müller
Lina Mühiing

Wehen , Rainbach.
*3106)

5)>

BIERKÖNIG
Wies baden .0oitzheimerStr .28,Tel .302

Heine und dunkle Flaschenbiere
Kflineralwässer ss s: Limonaden

7' .f}-.MM ? _ _ _ _ _ _
BBHBHBagmäEgaa BMaBBBaM

Zahle hohe Preise ! 14932
Bi» stels Käufer von gebe. Möbeln aller Art . sowie

komplette Schlafzimmer Pianos . Äaneuschrönke. einzelne
Betten,Vertiko-?. 1- n.L-tür . Kleiderschr.Nachlässe» b.sof.Kassc.

6s ?« gsn !tviisk3uke , Wellritzftr. 37.
I CTelcfon 6109.1

Sichere Existenz ! beabsichtige mein am hiesigen
jwfiümmiiuiiHiiiH. . . * Platze In der bestem Lage Bahn-»ofstr .56, Ecke Luisenstr .gelegenes Speziai -Emaillewaren*
Geschäft in Haus und Küchengeschirr unter sehr günstigen
Bedingungen sofort zu verkauf .; Susserst günstige Gelegen¬
heit für einen Kaufmann . Ucbernahme der Engros .Kund¬
schaft. Reflektanten wollen sich direkt mit mir in Ver-

ndung setzen . Edmund Enders , Wiesbaden.
.̂ 01 Emaille engros und detail . Bahnhofstr . 16,

E &ÜVermi eten^
Der Wohnungs-Anzeiger
Oer „Wiesbad. Neuesten
Nachrichten“, enthaltend
rund 6oo Wohnungen,
^ob!. Zimmer, Läden
usw. erscheint regel-

. 10 äs sig in der Dienstag-
J u»d  Samstag - Numiher.

Siiimcrtor7
oi). ohne Wohn.

sch Laden m.
un . z. v. Ws

^ Niet Gesuche j
$iOiltt | (t Rem. mit3Z .-Doh ».
304n4 ' IP*°d.kl. Landl,ans ge!-

1 Michel »Röderstraße 20.

Jgffene Stege n
sende und

r.  Reisc -Tamen
®e’"uct>besserer Privat-

SVW Segen Provision u.
Tagegelder gesucht. (5579

Schultze , Langgasse 25.

Tüchtige zuverlässige

gesucht. s5590

Chemische zabrikeu
Dr . Kurt Albert,

Amöneburg b. Biebrich a/Rh.
Landgrabenweg 14.

Tüchtige Hlttlijwerker u.
Crijarbeiter gesucht.

.3111*) ?llbrechtstr.4l , Schneider.

Zuverlässiger
unbrsdiottener Mann  als
Wächter gesucht.

Continstraße t . (»3025

Zunge kräftige 15571
Burschen gesucht.

Hoch , Dotzh. Straße 109.

Lriieutlicher Lausjuuge
sofort gesucht. SüokaushanS,
Ecke Moritz- u. Gerichtstr. l*3081

HauMSdche«
gesucht. nuo

Palast -Hotel,
_ Kranztilai;.

NMkWMemki!
3109*] gesucht.

Schmidt » Marktplatz 3, I.

Kinderfräulein
gesucht zu zweijährigem Knaben
f. nachmittags. Gefl. Anerbieten
an Frau Uineufoerger.
.Herderstratze L3 , III. (5605

Braves fleißiges

Mlhm
für Kücheu. Haushalt gesucht.
Näh. Körnerstraße 6, Laden.

Lehrmädchen
für Weißzeug gesucht.
üioo«) « keine We bergasse 7. 2.

. II]
für Haus und Küche gesucht.
Michel »bera 10» Weinstube.

Aelteres tüchtiges
Mädchen

oder Kriegersrau
für Gutshaushalt  nach

Bade » gesucht. (*Sioa
Vorzustelleu Viktoriastr . 3.

Maölhen fojört gesucht.
3074*) Helenenstr. 7, Gasthaus

Lt«rivcttsr.,it oser
Mädchen

von morgens 7—10 Uhr gesucht.
3103*) Michelsberg 10, Pl

Allcinumdcheir
für kleineren Haushalt z. 1. Juli
gesucht. Gr . Wäsche wird ausg.
Vorstell, von 9— 11, 2-  5 und
nach 7 Uhr Scheffelstraße4, P.

Jg . Mädch . 3-4 L' td. täal . ges.
Webergasse 56,1. 1. Uk.140

SeitaÄeri !!, \
nur zuverlässige Person gesucht.
65781  Schulhe , Lanaaasse 25.

Einfaches Mädchen  sür
Hausarbeit gesucht . (H.138

Restaurant Bahnhof,.

Tiermarkt

Schlachtpferde
sowie Notschlachtuugeu kauft
zu seder Zeit Hugo Keßler,

Pferdemetzger, Wiesbaden,
Hcllmundstr.22, Televbon 2612.

Uaus - Gesuche
5242RaufeMtmaterial

Lumpenv.Kg.16df ..st7st,-ick.Woll.
liiinvenl .50, Papier z/Linitampf.
u. Zeitung .. Metall aes. Löchitpr.
3 .Gnuer .Selenei,str .18.L «I.1882

SLlkkhsII.HiUkSM
zu kauien gesucht. (*3076
Kießlina . Scharnbo rslstr. 4. 2
Mieiuer leichter L3agen

für Einspänner-Kuh
zu kaufen gesucht. [*3090

Hetzfoch, Wiesb . Str . 1.
. .. . M|

ZU verkaufen Ja

allerbeste Dualität
zum Preise von 4.50 Mk.
für 25 Blatt hat abzugeben
Nikolasstr . il » Erdgeschoß.

Zwei fast neueiiiiffli
billig zu verkaufen. Offerten
unter Sf S97 an die Geschäfts-
stelled. Bl ., Nikolgsstr. 11. (3099

5t|(f(lt.itlp |eil.
©leg. Rohr -Garnitur : Bank,

Tisch, 3 Stühle , pass. f. Balkon
od.Garten , 3 eieg.Spiegel , nußb.
ovaler Zimmertisch, 3Rohrstüh !e,
3 zweit.Kleiderschränke, mehrere
Waschkom- m. u. oh. Marmorpl .,
Nachttische,auchBett.n.Belieben.
Seipp . Eleonorenstraße 7. II. r.

2  Brillautringe
nt. ie 1 groß.Brill , sind verpfänd.
sMk .2020  n.Mk-606. Die Pfand-
jchp.sof.f.Mk.220 u. Mk.75z.verk..
auch einzeln. Angeb.it.P-T.96386
a.d.Ann -ExP-LonaokerLIiants !,
Düsseidorf. _ 1R.2

Salonschrank , gr . Trü -no,
Po!, u. lack. Kom .» Schreibtisch,
Nachttisch , pol. u. lack. Pellen,
Kinderb . . Sofa -u. and.Tische,
1-u.2-tür .Kleiderschr ., Stühle,
Spiegel und Bilder , Chaise¬
longue bill. zu verkauf. [EI 132
_ Adlersiraße 63, Groubner.

Fast neuer Kinder -Klapp-
»vagen zu verkaufen.
3107*1 Platter Str . 8, Pt.

Gras zu mmitim.
3105*| Balder , Westendstr. 15

Gedr. ©fjorlniaoen
zu verk. Nikolasstr . 11. 3. 15598

Fast neuer Einspänner
Borderwagen verkauft billig
3 .185) Man , Wellritzstr. 16.

Hausfrauen kauft jetzt:

8!Mch-AWlilli>e
miL Einsatz , 6 Federn und

Thermometer

Komplett

24 *
«ch -Wser

in allen Größen

©unuui^iiioc EinköchlrLge
GeleeMer WnttiWvse
KWiggliiser Mit EchrMdeckel

.HlttWL"-M§Wer

Metschmann N.
Wiesbaden Êlke KirHgkffea. FriedriAtr.

(5129t

= Sie spielen sofort=
| Mandoline1 Laute oder Gitarre
| »hne jedeVorkeimt-

nis nadi patamtl.
)WC 8 ^sdi.  System/X \ Be-öe-tte

Heit 77
40 Lieder JV.k. 3.15 '

D ressel - Bötteher,
Frankfurt a. 11., Holienstaufen-Str. 5

KochListeu
Kochschräuke

in allen Größen . (4797
31. Jßossi . Wagemannstr . 3.

Kohlen , Koks
hott ab |*311i

Schmidt , Wesiendstraße 3.

§Mnej0Riilieii=!I!tJniiiQi, Dlierlofiiiiteiii0. Rh.
für Schüler d. Ggm». u. Realprog . Einzelunterr . i. Hauke. Borzügl.
Emfehlunaeti. Sictcfie Erfahrungen . AitstaltSplan d. Pror .Panl Beer

Sonnenbcrg . — Bekanntmadnina.
Als Teilersatz für die vom. 18. Ls. Mts . ab eintretcndc 55er«

kiirzumt Ler Brotmenge werben auf den Kopf der zuckcrversor.
gungSbercchtigten Bevolkertma einschließlich Getreideseibstver«
sorgcr, aber ausschließlichKriegsgefangene, 750 Gramm Zucket
besonders ausgegeben. Dies Sonderzuteilung erfolgt Lurch Zucker«
karte, ans Grund deren int einzelnen int Juni 200 Gramm , im
Juli 350 Gramm und im- August 200 Gramm zu beziehen sind.
Tie BersorgungsberechtigtAwerhalten die Karten durch den Ge-
meindevorstand.

Svnucnberg, den 18. Juni 1918. (stos
Der Büraermeikier 34 it ehe I t

Sonntnbrrg . — Bekanntmachuna.
Betrifft Einmachzucker?ür 1918.

Tie Zuteilung von Einmachzuckerfür 1918 an die Haushal¬
tungen erfolgt nur auf Slntrag. Die Anträge sind bei dem Ge-
ineiitdevorstand« zu stellen, der darüber eine Nachweisuiig zu
führen und diese dem KreiSausschusseeinzttreicken hat.

Bei der Verteilung des Einmachzuckers werden nur solche
Haushaltungen berücksichtigt die ihre Ablicfernngsichuidigkeit
bezüglich der öffentlich bewirtschafteten Lebensmittel , insbeson¬
dere Getreide und Hiilsenfrüchte, Kartoffeln , Milch und Eier , er¬
füllt hoben. Bei der Entgegennahme der Anträge wird in jedem
einzelnen Falle sorgfältig geprüft, ' ob Antragsteller sein Ablicfc-
rnngSschuldigkeiterfüllt hat oder nicht. Jeder Antragsteller hat
den aztf seinen Antrag bezüglichen Eintrag mit seiner NamenS-
gegcnschrift zu versehen.

Sonnenbcrg. den 18. Juni 1918. (55tB
L>» Bürgermeister . 23u tö e l fc.
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Juwelen und Loldanksulswoche
für die Provinz ffeffeti=Haffau!

Scftirmfcerr: Sr. Exzeiiens Staatsminister von Crott zu Solz . Oberpräsident der Provinz.

4

Deutschland ringt um seine Zukunft ! Die Grundlage der Erhaltung unserer wirtschaftlichen Kraft ist der Goldbestand der Reichsbank und die
Möglichkeit , uns im Ausland Guthaben zu schaffen. Hierzu dient die Abgabe allen Goldes , in Münzen , Schmucksachen und Geraten , sonne dre Hergabe von
Juwelen zum Verkauf ins Ausland . — Wohl ist die Bürgerschaft Wiesbadens zu diesem vaterländischen Dienst aufgerufen und freudig sind gar viele dem Rufe
gefolgt . Die lange Dauer des Krieges zwingt aber erneut und dringlich , nochmals alle Kreise aufzufordern , ihre Juwelen darzubieten und alles Gold gegen
Ersetzung des vollen Goldwertes an die Goldankaufsstelle abzuliefern . Die Tage vom 16 . bis 23 . Zuni jollen zu diesem Zwecke für die Provinz Hesien
Nassau als besondere Juwelen- und üoldanksutrwoche
gelten , wie solche in andern großen Städten und Provinzen bereits stattgefunden haben . Wiesbaden wird hierin an Opferfreudigkeit nicht zurückstehen.
„Wenn in dieser Stunde der Enischeidung jeder Deutsche wüßte , wie sehr er durch die Hingabe seines Juwelen , und Goltzes,tzes dazu mithilft , uns den Sieg
auf wirtschaftlichem Gebiete zu sichern, niemand würde das geforderte Opfer verweigern " , — so hat sich der Präsident der Reichsbank an das deutsche Volk gewandt.
Welch' geringes Opfer , angesichts der Verluste an Hab und Gut , die uns getroffen hätten , wenn der Krieg auf deutschem Boden wütete!

Möge deshalb auch Wiesbadens Bürgerschaft sich des Ernstes der Stunde erneut bewußt werden und sich weitherzig ihres Besitzes an Juwelen und
Gold entäußern , im Jntereffe ungeschwächter Erhaltung unserer Wehrkraft und zur Sicherung unserer wirtschaftlichen Zukunft. i"

Sold- und Zllberanlaufsftelle Marttftr. 14 während der Juwelen- und Sold-
anlausswoche täglich geöffnet von 10-1, 3-5 Uhr, Sonntags von 10-1 Uhr.

Oer Ehrenausschutz der
Sold - und Lilberankaussstelle Wiesbaden.

^5
5

.Si . "'S . . . . . . ."SÄ"

Kurhaus Wiesbaden.
Hittirocb , den 19 . Juni:

Nachmittags 4 Uhr
JkbonnonientH - Uonxert

Städtisches Kurorehester.
Abends 8 Uhr;

Abonnenesti - lionserl
Städtisches Kurordiester.

1. Ouvertüre z. „Ein Sommer-
nachtstraum“ A. Tnomas

*. Drei spanische Tänze
3. SolvejgsLied «. „Peer Gynt“
4. Fantasie «„Waffenschmied,,
5. II. ungarische Rapsodie
6. L Finale a. d. Oper „Faust“
7 . Ballettmusik (4 Sätze)Cbalia

Dt«AiegtzbesiWigleil Wiesbadens
kommt das hier für die

Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Gertrud Heindl
Herm.Valentin
(früher i. Kgl.Hoftheater Wiesb .)

Maxe 'k  Lo.
Lustspiel in 3 Akten mit: L« Sind:

Uarlcden soll
s heiratens

Filmpoffe in 2 Akten.

fieUooOe Ikt iiJ.6pmn)ü!&.

Lndelldorss -Spende
vom 15 . bis 23 . Juni gesammelte Geld zu Gute!

8»« chligtr Achm
Wer ei«Herz Pl

Erstklassige EiÄUspieie

OtaHi'Tbeater
Kirchgasse 18 — Tel.3031
mimiuiiiiiiiiiMiHiiiimiimimifiiMmtMimm

: Der Antiquar:
von Strassburg
DramatischerNationalfilm

in 5 Akten.
Hauptdarsteller:

Edith Möller, Velma von
Sarybnra, Kurt Vesper-
mann, Bruno Eichgrün.

Oer MM Schief
Ein phantast.Spiel i.4 Abt

Hauptdarsteller:
Olga Engl, Claire Eelgbert,
Josef Klein, Rolf Brunner

für alle Mitbürger

für die tapferen , feldgrauen

Söhne unserer Vaterstadt,

der säume nicht mehr und spende sofort rmd reichlich!

ül
'I'KII ililllBBilHlliiffinii

königliche Schauspiele.
Ab. D.Mittwoch, der, IS. Juni , «hendS 6 Uhr. ' 81. Vorst.

Dienst» llub Freipiätze stob aulgehoben.
Borspnick von EmU Elaar, gesprochen von Frl . von Hansen.

Hierauf:
Die Rrifteriinger von Nürnberg.
Oper tu t Akten non Richard Wagner.

. . Herr de « atme

. . Herr Eckard
, . Herr Scherer
. . Herr Oster
. » Herr Leo-Schützendorf
, . Herr Geisie-Winkel
. . Herr Schuh
. » Herr Dietrich
. . Herr Spiest
. . Herr Becker
, , Herr Prachi
, , Herr Butichcl

Herr Streib

Haus Sach», Schuster, . . . . . .
Veit Pogncr, Goldschmied, . . . .
Kunz V. gclgelang, Kürschner, , . .
«onrad Nachtigall, Spengler» . . .
Sixtus Beckmesser, Schreiber, » . .
Fritz Kothner, Bäcker, . . . . . .
«aUhasar Zorn, Zinngietzer, . . . .
Mrich Eihliager, Würzkrämer, . . .
Augustin Moser, Schneider, . . . .
Hermann Ortet, « «tsensteder» , , »
Han» Schwarz, Strumpfwirker, , , ,
Hau» Foltz, Kupferschmied, . , , . «

Meistersinger
Walter »on Stolztng, . .

ein langer Ritter an» Kranken
Laut», Sachsen'» Lehrbube . . . .
Magdaleue, Eva'» Amme , , « . ,
Eva, Pogner » Tochter . .
Ein Nachtwächter . . . . . . .

Bürger und Krauen aller Zünfte. Gesellen.
Nürnberg: U« die Mitte de» I«. Jahrhundert».

Mnstkaltfche Leitung: Herr Professor Manustaedt
Spielleitung: Herr Ober-Regtffeur Mebu».

End« 11 Uhr.
Donnerstag abeud» «.»0 Uhr, Abonnementv .: Egmont. — Freitag

7 Uhr, Ab. A.: Carmen. — Samstag 7 Uhr, Ab. B.: Tiefland. — Sonn,
t«, ll Uhr, bei ausgeh. Ab.: Vorst, für die « riegSarbeiterschaft: Meine
Frau, die Hvsschauspieleri». — 7 Uhr, Ab. C>: Die Rose von Siambul.

Reizende Markttaschen
ln großer Auswahl

*»• SütlkauIbSiiS. "" '" "

Herr Haa»
Frl . « eyersbach
Frl . Haas
Herr - Schmidt

Lehrbuben. Mädchen. Volk.

vsrichtsirrÄbe L

Zu Gunsten der

Ludendorff - Spende
für Kriegsbeschädigte

Ausstellung
im Festsaal des Rathaases vom 15. Juni bis 1. Juli

„Unsere iöieslatenep Eel&piea imWelföriig“
Geöffnet täglich von 9—1 und 3—7 Uhr . Eintrittspreis 50 Pfg.

Samstags Nachmittags und So*»tags 25 Pfg.
Ortsausschuss der Ludendorff-Speide-

im Erbprinz
- ---- riesuritiuspiatz — x

spielen allabendlith [5377

Die Origißi!
bagr.Sdirammeln

! ! Stimmung ! !

Rucksäcke
wie Koffer , Reisearttkel aller Art kaufen Sie gnt «nd preiswert

ÄjjelblUls1. Sandei, KilMe 52.

Kinepfton.
TaunukstrasteI :: Berliner Hof
Die seltsame Geschichte
— des Baron Toreüi

Tragödie in 4 Akten.
Die Schlacht am Winterber-t Arn ScheidewegeZ
Theater -Schauspiel in 4 Aktes.

MONOPOL
I « rilmschi Mid ,
Drama i. 4. Akt. n. einem Borspia
Neue Aufnahmen aus d. Weste»
vom Kgl. Bild - und Filmauit.
So geht's bei Hofe §«

Köstliches Lustspiel.

Residenz -Theater.
Overetien -Gastsviele — Direktor : Norbert Kavferer.

Stellvertr . Direkwr : Friv Tetzloff.
Mittwoch, den 19. Juni , nachmittags »LO Uhr. Halbe Preise«

Kinder- und SMler -Vorstellung:
Struwwelpeter.

^kön!» Stustknackcr" — . Im Himmel und aus der Erde" von Dr. Hei« .
Hofsmaim, mit 100 bunten Lichtbildern.

.Ein lustiger Kindernachmittag" von Baron Carlo von der Ropp,
Ende gegen « Uhr.

Abends 7.30 Uhr. Abends 7.80 Uhr.
Versprüh von Emil Claar , gesprochen von Wilhelm Cbandotl.

Hierauf:
Die ungetreue Adelheid.

Schwauk-Operette in 3 Akten von Ignaz Brantl und Kurt Wouger.
Musik von Franz Werthcr.

Spielleitung : Stellverir . Direktor Fritz Tetzloff. Mus. Leitung: Albert Bi»»
Stefan »on ScydelSdors . . . . . Vinzenz Pröstl
Cornelius Raunzingcr, sein Onkel
Adelheid Rottmann.
Jnozenz BalüamuS, Privatlehrcr . . . . , « corg Dia,
Cäciiie SpitzmooS . LiSt Schaffer
flUhut T«ferner . . . . . .
Barbara Taserncr . . . » ,
Gcberncck Waziaw . . . . »
Bröselmeier, Bürgermeister . .
Tschcng-ian, eine junge Chinesin
Pepi, Listjungr

Dr . Alfred Klein
Amalie Rolf

Heinz « drisch
Rose Horn
OSkar Buggc
Rudolf Onno
Acnne Baka
Eise Scrtrand

Hansl, ein Bauern»»» . . . » .Edith Wicthafe
Erster Gast . . . . Karl Henkel
Zweiter « ast . Ott» Berger
Fräulein P. ldi . . . Gertrud Kluge
Franz, Diener bet Seydclsdorf . Johann Eckert -

»läubiger , Heurigengäste.
Ort der Haudluu»: 1. und 3. Ait in Wien, der 3. Akt in einem Dorf

Retz Mieder-Oesterreich).
f nie gegen IS Uhr.

DonuerSta» abend» 7.»o Uhr: Die tolle Komteß. — Freit»»
7.30 Uhr: Die ungetreue Adelheid. — SamStag 7.30 Uhr, neu etnstudiev'
Die geschiedene Frau . — Sonntag 3.30 Uhr, erm. Preise : Die toll« Ko<s
öS. gyn« tot m
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